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Die Sternsinger wünschen ein gesegnetes
Jahr 2010

Traditionell waren in den
ersten Tagen des neuen
Jahres die Sternsinger in
Renningen und Malms-
heim unterwegs, um al-
len Mitbürgerinnen und
Mitbürgern ein gesegne-
tes neues Jahr zu wün-
schen.
Sichtbares Zeichen dafür
ist der Segenswunsch
20 * C + M + B * 10
(Christus mansionem
benedicat - Christus
segne dieses Haus), der
an vielen Türen unserer
Stadt geschrieben wurde.

Ausgesandt wurden die
Sternsinger am Rennin-

ger Rathaus von Bürgermeister Wolfgang Faißt. Er würdigte das Engagement der rund 80 Kinder und Jugendlichen,
die mit viel Begeisterung bei Kälte und Schnee von Haus zu Haus ziehen. Gleichzeitig forderte er die Sternsinger
auf, gemäß dem diesjährigen Motto "Kinder finden neue Wege" auch im Schulalltag neue Wege der Gemeinschaft
und der Verantwortung füreinander zu gehen.

Rund 500.000 Kinder waren in den letzten Tagen in ganz Deutschland bei der weltweit größten Hilfsaktion von
Kindern für Kinder als Sternsinger unterwegs um für ihre notleidenden Altersgenossen in der Welt zu singen und
zu sammeln. Im vergangenen Jahr sind so deutschlandweit rund 39,6 Millionen Euro zusammengekommen, die
für 2.600 Projekte in rund 110 Ländern verwendet wurden.

Die Renninger und Malmsheimer Sternsinger unterstützen in diesem Jahr mit den Spendengeldern Kinder in dem
kleinen Dorf Ndondol im Nordwesten des Senegal. Ein herzliches Dankeschön allen, die den Sternsingern die Türe
geöffnet und die Büchse gefüllt haben.



Amtliche
Bekanntmachungen

Im Winter da schneit es ...
Nach dem starken Schneefall der letzten Tage türmen sich die
Schneeberge an den Straßenrändern und vor den Hauseingän-
gen. Entsprechend den Prioritäten des Räum- und Streuplans
waren die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs von morgens
bis abends fast pausenlos im Einsatz, um zunächst die Haupt-
verkehrsstraßen passierbar zu halten. Nach der Wetterberuhi-
gung werden seit Montag auch die Nebenstraßen mit den
Schneepflügen befahren.
So manche "Laternengarage" ist trotz der erfolgten weiteren
Durchgänge mit dem Schneepflug aufgrund der Schneemen-
gen nicht nutzbar. Aber auch parkende Fahrzeuge verhindern
das Freiräumen der öffentlichen Stellplätze oder gar die Durch-
fahrt des Räumfahrzeugs insbesondere durch die schmaleren
Straßen. Manche Einzelhändler zeigen Eigeninitiative und räu-
men die Stellplätze, dienicht vomSchneepflug angefahren wer-
den konnten, für ihre Kunden selbst frei.

Bei allem Einsatz sind die Mitarbeiter des Bauhofes bemüht,
die verbleibenden Behinderungen des Verkehrs durch die
Schneemassen im Straßenraum so gering wie möglich zu hal-
ten. Es wird gebeten, die Zufahrten für Feuerwehr und Ret-
tungswege nicht mit Schneeablagerungen unpassierbar zu ma-
chen.
Es mag tröstlich sein, dass die Bürger und Bauhöfe in anderen
Städten und Gemeinden im Landkreis auch mit den Schneeber-
gen kämpfen müssen.

Alle Verkehrsteilnehmer werden um Geduld, Gelassenheit und
Verständnis gebeten.

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Sitzung vom 21. Dezember 2009
1. Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2010

Traditionell in der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres wur-
de der Entwurf der Haushaltsplanung für das kommende Jahr
von der Verwaltung eingebracht. In den ersten Sitzungen des
Gemeinderats und seiner Ausschüsse im Jahr 2010 werden
dann die Einzelberatungen und Aussprachen stattfinden, wel-
che mit der Verabschiedung des Haushaltsplanes und der Be-
schlussfassung über die Haushaltssatzung voraussichtlich im
Februar 2010 ihren Abschluss finden werden.

Bürgermeister Wolfgang Faißt stellte in seinen einleitenden
Worten dar, nach den finanziell schwierigen Jahren 2003-2005
seien drei Jahre des Wirtschaftswachstums und der Hochkon-
junktur gefolgt, die sich auch für den Haushalt Renningens sehr
positiv, zuletzt mit einem Haushalt mit Rekordeinnahmen im
Jahre 2008, auswirkten. Durch eine sparsame und wirtschaftli-
che Haushaltspolitik und eine stringente Mittelbewirtschaftung
hätten in diesen Jahren wichtige Rücklagen angesammelt wer-
den können - mit Blick auf große Investitionen, welche auf die
Stadt Renningen zukommen.
Wenige Monate nach diesem in 2008 gipfelnden wirtschaftli-
chen Höhenflug stehe auch die Stadt Renningen heute vor dem
größten Konjunkturabsturz - weltweit und auch in der Ge-
schichte der Bundesrepublik Deutschland. Bei der Vorberatung
der Haushaltseckdaten 2010 habe die Verwaltung dem Ge-
meinderat die desaströsen Rahmenbedingungen dargelegt.
Wirtschafts- und Finanzexperten rechnen für das Jahr 2009
bundesweit mit einem Rückgang des Bruttoinlandsproduktes
um rd. 5 % - für Baden-Württemberg wegen des enorm hohen
Exportanteils der Wirtschaft sogar um rd. 9 %.
Für den Haushalt der Stadt Renningen bedeute dies für das Jahr
2009 eine Rücklageentnahme von rd. 4,2 Mio. E (d.h. 2,26 Mio.
E mehr als ursprünglich - schon mit Blick auf die Krise - geplant).
Für das Jahr 2010gehendie fünf führenden Wirtschaftsforschung-
sinstitute wieder von einem leichten Wachstum von 1,2 - 1,7 %
aus. Um die Wirtschaft über die erfolgten Konjunkturprogramme
weiter zu fördern, habe der Bundestag am 4.12.2009 das Wachs-
tumsbeschleunigungsgesetz beschlossen, welchem der Bundes-
rat inzwischen zugestimmt habe. Dabei hätten sich Bund und Län-
der darauf geeinigt, dass der Bund sich an den gesamtstaatlichen
Mehrausgaben von mindestens 13 Mrd. E mit 40 % beteiligt,
nachdem zunächst nur eine 10%-ige Beteiligung in Aussicht ge-
stellt wurde. Mit diesem Gesetz seien steuerliche Entlastungen für
Bürger und Unternehmen in erheblichem Umfang (8,5 Mrd. E pro
Jahr) verbunden, davon eine Entlastung von Familien mit Kindern
in Höhe von 4,6 Mrd. E.
Damit sollen sowohl für Familien als auch für Unternehmen zu-
sätzliche finanzielle Spielräume geschaffen werden als Voraus-
setzung für mehr Konsum und mehr Investitionen.

Fortsetzung auf Seite 3 unten
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Dies sei in der jetzigen Situation zwar einerseits nachvollzieh-
bar, werde jedoch - so der Bürgermeister - zunächst einmal
mit Steuermindereinnahmen verbunden sein. Für die Gemein-
den wird sich das Wachstumsbeschleunigungsgesetz insge-
samt mit Mindereinnahmen in Höhe von 865 Mio. E in 2010
und in den Folgejahren in Höhe von rund 1,5 Mrd. E auswirken.

Da sich die damit erhofften positiven Effekte (höherer Konsum
der Verbraucher und verbesserte Investitionsbereitschaft der
Unternehmen) erst zeitversetzt einstellen werden, gehen dieEx-
perten für 2010 von einem deutlichen weiteren Rückgang des
Steueraufkommens gegenüber 2009 aus. Es bleibe abzuwar-
ten, inwieweit sich die Zusage des Bundes, sich an den Mehr-
kosten der Länder und Kommunen mit 40 % zu beteiligen, tat-
sächlich auf die Kommunen auswirken wird. Vorausgesetzt,
dass die Talsohle der aktuellen weltweiten Wirtschaftskrise tat-
sächlich erreicht sei und sich die Konjunktur in den nächsten
Jahren wieder erholt, sei mit einer Verbesserung des Steuerauf-
kommens nicht vor 2012 bzw. 2013 zu rechnen, sodass die
Kommunen auch nach dem desaströsen Haushaltsjahr 2010
nur mit einer sich langsam verbessernden Situation rechnen
können.

Das Jahr 2011 werde für die Städte und Gemeinden - und so
auch für Renningen - aber aus heutiger Sicht trotzdem gegen-
über 2010 eine deutliche Entlastung bringen:
Durch die Systematik des kommunalen Finanzausgleichs wer-
den der Steuerkraftsumme einer Kommune die Steuereinnah-
men des vorletzten Jahres zugrunde gelegt. Diese Steuerkraft-
summe steigt in Renningen 2010 wegen der Rekord-Steuerein-
nahmen des Jahres 2008 auf den nie da gewesenen Betrag
von 21,5 Mio. E. Da sich sowohl die Finanzausgleichsumlage,
die Kreisumlage und auch die Schlüsselzuweisungen des Lan-
des nach dieser Steuerkraftsumme bemessen, werden im kom-
menden Jahr die Belastungen (Finanzausgleichsumlage, Kreis-
umlage) deutlich steigen und die Schlüsselzuweisungen eben-
so deutlich sinken.

Gleichzeitig würden der Stadt Renningen andere wichtige Ein-
nahmen wegbrechen, z.B. die Gewerbesteuer. Damit kämen
2010 die schlechtest möglichen finanziellen Rahmenbedingun-
gen zum Tragen. Ein kleiner Trost ist, dass sich die Steuerkraft-
summe, die im Jahr 2011 zu Grunde gelegt wird, aus dem deut-
lich niedrigeren Steueraufkommen des Jahres 2009 ergibt, so
dass sich die Umlagebelastung reduzieren und die Schlüssel-
zuweisungen erhöhen werden - soweit die Hebesätze konstant
bleiben. Letzteres wird allerdings nicht zu erwarten sein - und
dies nicht nur bei der Kreisumlage.

Bürgermeister Wolfgang Faißt erinnerte daran, die Verwaltung
habe dem Gemeinderat darüber berichtet, dass die Kreisver-
waltung einen Haushaltsentwurf 2010 eingebracht hat, der eine
Senkung der Kreisumlage von 37 % auf 36,6 % vorsah. Dieses
Senkungspotenzial des Kreishaushalts ergebe sich aus der au-
ßerordentlich hohen Steuerkraft der Städte und Gemeinden im
Jahre 2008. Trotz dieser von der Kreisverwaltung eingebrach-
ten Senkung der Kreisumlage ergebe sich in absoluten Beträ-
gen eine Erhöhung der Kreisumlage von 162,2 Mio. E auf 176,1
Mio. E (Rekord). Insbesondere auch mit Blick auf den gegen-
über dem Plan im hohen siebenstelligen Bereich verbesserten
Jahresabschluss des Kreishaushaltes, damit verbundenen
Handlungsspielräumen und auch mit Blick auf teilweise deutlich
niedrigere Hebesätze in den anderen Landkreisen der Region
beantragten die Fraktionen der Freien Wähler und die SPD im
Kreistag, den Kreisumlage-Hebesatz nicht nur auf 36,6 %, son-
dern auf 36,2 % zu senken, welches so auch in der Sitzung
des Kreistags, am 21.12.09 beschlossen worden sei.
Allerdings werde sich der Kreisumlagehebesatz in den Folge-
jahren deutlich erhöhen. Diese Erhöhung könnte sich 2011
dann noch reduzieren, wenn die Gewerbesteuererhöhung der
Gemeinde Weissach für 2009 von 185 Mio. E auf unglaubliche
222 Mio. E(Nachtragshaushalt letzte Woche beschlossen) trag-
fähig bleibt.

Gegenüber denHaushaltseckdaten zum Zeitpunkt der Gemeinde-
ratsklausur habe die Verwaltung - so führte der Bürgermeister
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Wanderwege in Renningen -
Wer hat Lust zum Mitmachen?
In einem beispielhaften Projekt über mehrere Jahre ha-
ben der Schwarzwaldverein, der Schwäbische Albverein,
der örtliche IVV-Wanderverein und der Heimatverein
Rankbachtal in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung
ein Wanderwegenetz auf Gemarkung Renningen reali-
siert.
Dieses verbindet die von Schwarzwald und Schwäbi-
scher Alb herführenden Wanderwege mit neuen Wander-
und Spazierwegen auf städtischer Markung.
Die Beschilderungen in Form von beschrifteten Wegwei-
sern mit Entfernungs- und Zielangaben wurden im Som-
mer 2009 angebracht und führen zu schönen und loh-
nenswerten Orten in und um Renningen wie z.B. dem
Renninger See, dem Waldlehrpfad, dem historischen
Stadtrundgang, dem Weltkulturpfad, den Spiel- und Grill-
plätzen Schinderklinge und Sölleseck oder dem Natur-
theater.
Um das eingerichtete Wanderwegenetz für die Zukunft
zu sichern, aber auch um neue Ideen und Projekte zum
Thema Wandern in Renningen zu entwickeln und umzu-
setzen, soll in unserer Stadt unter der Federführung des
IVV-Wandervereines Renningen-Malmsheim dauerhaft
ein Arbeitskreis "Renninger Wanderwege" eingerichtet
werden.
Wenn Sie sich vorstellen könnten, an diesem Projekt mit-
zuarbeiten und Freude an der Gestaltung und Entwick-
lung weiterer Freizeitangebote in unserer Stadt haben,
würden wir uns über Ihren Anruf freuen.
Fragen zum Thema beantworten wir gerne.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Schlett,
Telefon 07159 8390.



weiter aus - deutliche Streichungen und Verschiebungen von In-
vestitionen in das heute vorliegende Haushaltswerk 2010 eingear-
beitet, sodass der Griff in die Rücklagen entsprechend geringer
ausfallen kann. Die Rücklageentnahme bleibe aber trotzdem mit
rd. 7,6 Mio. Egigantisch, insbesondere wenn manbetrachtet dass
davon rd. 4,4 Mio. E auf den Ausgleich des Verwaltungshaushal-
tes, d.h. nicht für Investitionen, entfallen werden.
Die Rücklageentnahme sei so einmalig, da diese Ersatzde-
ckungsmittel in den Folgejahren nicht mehr zur Verfügung ste-
hen werden und der Weg in Kredite aus heutiger Sicht vorge-
zeichnet sei. Hier steht die Stadt Renningen noch vergleichs-
weise sehr gut da, nicht zuletzt wegen der vorausschauenden
und sparsamen Haushaltspolitik des Gemeinderates und eben-
solcher Mittelbewirtschaftung der Verwaltung.
Bei allen Einsparungsbemühungen und vor dem Hintergrund der
sich drastisch verschlechterten finanziellen Rahmenbedingungen
drückten die Städte und Gemeinden die gleichzeitig zu schulter-
nden neuenAufgaben, die nur zu einem geringenTeil von denjeni-
gen finanziell getragen werden, die diese Aufgaben beschlossen
haben. Als Beispiel hierfür nannte Bürgermeister Faißt die Kinder-
betreuung. Der Gemeindetag Baden-Württemberg habe landes-
weit eine Zusatzbelastung der Städte und Gemeinden in Höhe
von 620 Mio. E für die Umsetzung des Orientierungs- und Bil-
dungsplanes und in Höhe von weiteren 336 Mio. E zur Erfüllung
des Rechtsanspruchs in der Kleinkindbetreuung bis zum Jahr
2013 ermittelt. In welcher Höhe sich durch den inzwischen nur in
Teilen für verbindlich erklärten Orientierungs- und Bildungsplan
finanzielle Entlastungen für die Kommunen ergeben werden, bleibt
abzuwarten. Beide Zusatzbelastungen spiegelten sich im Haus-
haltsplan 2010 und in der mittelfristigen Finanzplanung der Stadt
Renningen bis zum Jahr 2013 deutlich wider.
Niederschlag fänden diese zusätzlichen Belastungen beson-
ders in den laufenden Personalkosten, die deutlich steigen. Ins-
gesamt werde die Stadt Renningen jedoch weiterhin landesweit
in der Spitzengruppe der vergleichbaren Städte mit den ge-
ringsten Personalkosten sein.
Die Gemeindeprüfungsanstalt habe der Stadt Renningen erst
2009 wieder für die Kernverwaltung attestiert, dass diese mit
2,21 Stellen je 1.000 Einwohner deutlich unter dem Erfahrungs-
wert der Gemeindeprüfungsanstalt mit 2,95 Stellen je 1.000
Einwohner in Kommunen zwischen 12.000 und 20.000 Einwoh-
nern liege. Dies sei ein deutliches Zeugnis der nach wie vor
zurückhaltenden Personalpolitik Renningens.
Vor allem um diese zusätzlichen finanziellen Belastungen im
Kinderbetreuungsbereich zumindest teilweise aufzufangen,
erachte es die Verwaltung als unverzichtbar und auch gerecht-
fertigt, zur nachhaltigen Konsolidierung des Haushaltes Steuern
und Gebühren im Rahmen des Vertretbaren nach oben anzu-
passen. So sei in den Haushaltsplanentwurf auch eine Grund-
steuererhöhung von 300 Punkten auf 320 Punkten eingearbei-
tet. Damit liege die Stadt Renningen nach wie vor deutlich unter
dem Landesdurchschnitt und auch unter dem Durchschnitt im
Landkreis Böblingen. Weitere strukturelle Konsolidierungs-
schritte für unseren Haushalt werde die Stadtverwaltung im
Laufe des Jahres 2010 erarbeiten.
Bürgermeister Faißt konstatierte abschließend, der vorliegende
Haushaltsplanentwurf könne gerade noch als solides Haus-
haltswerk bezeichnet werden, welches immerhin eine nach wie
vor planmäßige Rückführung der Schulden vorsehe, das aber
die dunklen Wolken am Horizont trotz einiger Projekte mit Refi-
nanzierungseffekten nicht verkennen lasse.

Was die städtische Wasserversorgung anbelangt, so sei für
die Wasserverbrauchsgebühr erstmals seit 1.1.2002 eine Erhö-
hung von 1,34 E auf 1,50 E eingeplant. Diese Gebührenhöhe
sei nach wie vor im Kreis- und Landesvergleich deutlich unter-
durchschnittlich. Mit dieser Erhöhung müssten die durch inten-
sive Sanierungsmaßnahmen entstandenen Verlusteder vergan-
genen Jahre ausgeglichen und weitere Verluste vermieden wer-
den. Auf diese Weise erhoffe die Stadt Renningen sich eine auf
weitere Jahre stabile Wasserverbrauchsgebühr.

Im Bereich der städtischen Abwasserbeseitigung werde die
Stadt Renningen zwar weiterhin ihren Verpflichtungen im Rah-
men der Eigenkontrollverordnung nachkommen und die Kanal-
unterhaltungsarbeiten fortführen, allerdings in diesem Jahr in
erheblich geringerem Umfang als in den vergangenen Jahren.

Vorgesehen seien nur laufende Reparaturen und - wo machbar
- Sanierungen im Inliner-Verfahren. Die Abwassergebühr bleibe
mit 2,15 E weiterhin stabil (seit 1999!), auch wenn mit einem
Jahresverlust in Höhe von rd. 200.000 E zu rechnen sei (wird
mit Gewinnen aus Vorjahren verrechnet).

Bürgermeister Wolfgang Faißt bedankt sich abschließend bei
Herrn Beigeordneten Müller und dem Team der Verwaltung für
die Aufstellung des Haushaltsplanentwurfs sowie bei den Mitglie-
dern des Gemeinderats, die sich mit großem Engagement und
Weitsicht in die Beratungen der Haushalts-Eckdaten 2009 ein-
brachten und mit einer bürgernahen Sachpolitik und Teamgeist
maßgeblich zu dem guten Image der Stadt Renningen beitragen.
Beigeordneter Müller stellte im Folgenden den Haushaltsplan-
entwurf 2010 im Einzelnen vor. Er informierte einleitend, das
Finanz- und das Innenministerium hätten mit Schreiben vom
24.06.2009 die "Orientierungsdaten für die Haushaltsplanung
2010" der Kommunen auf Basis der Mai-Steuerschätzung 2009
bekannt gegeben. Dieses Schreiben ist ausdrücklich nicht als
Haushaltserlass bezeichnet und enthält nur die Eckdaten für
das Jahr 2010 und noch keine Orientierungsdaten für die mittel-
fristige Finanzplanung 2011 ff.
Nach der November-Steuerschätzung des Arbeitskreises Steuer-
schätzungen am 03/04.11.2009 wurden diese Orientierungsdaten
des Landes weitgehend bestätigt. Bei optimistischer Betrach-
tungsweise ergibt sich allenfalls eine geringfügige Verbesserung
des Einkommensteueraufkommens. Die Steuerschätzer legten
den neuen Zahlen vergleichbare Prognosen wie die gesamtwirt-
schaftlichen Eckwerte der Herbstprojektion der Bundesregierung
zugrunde, die nach einem Negativwachstum von - 5,0 % im Jahr
2009 für das Jahr 2010 wieder von einer Zuwachsrate des nomina-
len Bruttoinlandsprodukts von +1,6 % (Bundesregierung: +1,2 %
) ausgeht. Demnach dürfte die Talsohle der Wirtschaftskrise im
Sommer 2009 erreicht gewesen sein.
Nach den massiven Steuerausfällen im Haushaltsjahr 2009 ist
auch in 2010 mit einem weiteren Rückgang des Steueraufkom-
mens zu rechnen. Selbst wenn die in Renningen ansässigen Ge-
werbebetriebe schon imkommendenJahr von demimHerbstgut-
achten prognostizierten Wirtschaftswachstum profitieren sollten,
sind die Auswirkungen bei der Gewerbesteuer erst ein bis zwei
Jahre später zu spüren. In der Haushaltsplanung der Stadt Ren-
ningen wird die optimistische Wachstumsprognose deshalb erst
Auswirkungen auf die Steuererwartungen der mittelfristigen Fi-
nanzplanung 2011 - 2013 haben.
Nachdem sichdie Steuerkraftsumme aufgrund des sehr günstigen
Steueraufkommens des Haushaltsjahrs 2008 weiter erhöht und
die Schlüsselzuweisungen schmälert, steigt die Umlagebelastung
durch die Finanzausgleichs- und Kreisumlage extrem an.
Weitere Mehrbelastungen im Vergleich zum Vorjahr ergeben
sich durch weiter ansteigende Personal- und Sachkosten im
Bereich der Kindertagesstätten und Kleinkindbetreuung.
Aus den genannten Gründen ergibt sich beim Verwaltungs-
haushalt 2010 gegenüber dem bereits defizitären Verwaltungs-
haushalt 2009 eine weitere Verschlechterung um 2.957.600 E.
Die im Oktober nach erfolgter Mittelanmeldung und mit den
Haushaltseckdaten bekannt gegebene Deckungslücke in der
Größenordnung von rd. 5,1 Mio. E konnte durch weitere Mittel-
kürzungen sowie verschiedenen Maßnahmen zur Einnahmever-
besserung, wie Gebührenerhöhungen (Musikschule, Kinderta-
gesstätten, Freibad, Bestattungswesen) und Steuererhöhun-
gen (Grundsteuer, Vergnügungssteuer) im vorliegenden Haus-
haltsentwurf reduziert werden. Zusammen mit prognostizierten
geringfügigen Mehreinnahmen beim Einkommensteueranteil
mit einer voraussichtlich geringeren Kreisumlage gegenüber
dem Haushaltsentwurf des Landkreises konnte so die De-
ckungslücke auf nunmehr 4.488.600 E reduziert werden.

Mit dem Haushaltsplanentwurf 2010 setze die Stadt Renningen
- so konstatierte Beigeordneter Müller abschließend - den be-
reits in den vergangenen Jahren beschrittenen Weg einer vor-
sichtigen Haushalts- und Investitionsplanung unter Nutzung al-
ler Einsparmöglichkeiten fort, damit auch in der Zukunft der
hohe Leistungsstandard an öffentlichen Einrichtungen und An-
geboten in unserer Stadt erhalten und angemessen ausgebaut
werden kann zum Wohle aller Einwohner.

Der Gemeinderat nahm von dem eingebrachten Entwurf des
Haushaltsplans 2010 Kenntnis.
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Nach der Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2010 hielt
der stellvertretende Bürgermeister aus der Mitte des Gemein-
derats, Herr Stadtrat Schautt, eine Ansprache zum Jahresab-
schluss, in der er auf ein erfolgreiches und ereignisreiches Jahr
2009 zurückblickte, in welchem - insbesondere auch Dank des
ehrenamtlichen Engagements vieler Bürgerinnen und Bürger
und des Gemeinderats sowie auch des Einsatzes der Verwal-
tung - die zahlreichen Herausforderungen erfolgreich gemeis-
tert und neue Ideen eingebracht werden konnten. Auch im neu-
en Jahr sollten die begonnenen und geplanten Vorhaben trotz
der derzeitigen Finanzkrise weiter in dem bestehenden guten
Miteinander gemeinsam entschlossen und mutig angegangen
werden. Zum Abschluss seiner Ansprache bedankte sich Stadt-
rat Schautt bei Herrn Bürgermeister Faißt im Namen des Ge-
meinderats für dessen Engagement und für die gute Zusam-
menarbeit. In seinen Dank schloss Stadtrat Schautt auch die
Bediensteten aller Bereiche der Stadtverwaltung ein. Abschlie-
ßend wünschte er allen Anwesenden ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes neues Jahr 2010.

2. Neufassung der Vergnügungssteuersatzung

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Neufassung der
Vergnügungssteuersatzung. Diese Neufassung war erforderlich
geworden, da nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts
vom 09.02.2009 die Erhebung der Vergnügungssteuer nach
dem Stückzahlmaßstab, wie sie die bestehende, im April 2008
vom Gemeinderat beschlossene, Vergnügungssteuersatzung
vorsieht, mit dem allgemeinen Gleichheitsgrundsatz nach Arti-
kel 3 Abs. 1 des Grundgesetzes unvereinbar ist. Die beschlos-
sene Neufassung der Vergnügungssteuersatzung sieht eine
Besteuerung nach dem Wirklichkeitsmaßstab mit einem Steu-
ersatz von 15 % für Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit vor. Als
Bemessungsgrundlage wird zukünftig die elektronisch gezählte
Bruttokasse herangezogen.

Die beschlossene Vergnügungssteuersatzung wurde mit ihrem
vollen Wortlauf in den Stadtnachrichten der KW 52 veröffentlicht.

3. S60 - zweigleisiger Ausbau
- Abschluss einer Kreuzungsvereinbarung über die Herstel-
lung und Kostentragung der Bahnunterführung Gottfried-
Bauer-Straße

Im Zuge des bevorstehenden Ausbaus der S 60 sind auf dem
Stadtgebiet Renningen mit der DB Netz AG Kreuzungsverein-
barungen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz abzuschlie-
ßen, u.a. über Herstellung und Kostentragung der Bahnunter-
führung Gottfried-Bauer-Straße.

Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Abschluss der
Kreuzungsvereinbarung mit der DB Netz AG über die Herstel-
lung und Kostentragung der Bahnunterführung Gottfried-Bau-
er-Straße zu.

4. Verschiedenes / Bekanntgaben

1. Besichtigung der Renninger Krippe
Die Katholische Kirchengemeinde hat den Gemeinderat einge-
laden zur Besichtigung der dies jährigen Renninger Krippe. Als
Termin für diese Besichtigung wurde der 11.01.2010, 19.30
Uhr vereinbart.
Der Gemeiderat nahm hiervon Kenntnis.

2. Baumfällungen im Bereich Bismarckstraße
Wie in den Stadtnachrichten der KW 51 berichtet, hat sich der
Ausschuss Planen Technik Bauen in seiner Sitzung am
14.12.2009 mit dem Zustand der B äume am Spielplatz Bis-
marckstraße befasst. Entgegen den Darstellungen in den Stadt-
nachrichten KW 51 können lediglich zwei der Bäume durch
eingehende Pflegemaßnahmen erhalten werden. Die übrigen
neun Bäume müssen aufgrund gravierender Schädigungen ge-
fällt werden. Entlang der Bismarckstraße werden für die zu fäl-
lenden Bäume Nachpflanzungen erfolgen.

Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.
3. Verkehsaufkommen im Bereich der Voräcker-, Aleman-
nen-, Schönblick- und Keltenstraße
Aus der Bürgerschaft wurde in einem Schreiben an Herrn Bür-
germeister Faißt und die Mitglieder des Gemeinderats vorge-
bracht, dass bedingt durch die durchgeführten Baumaßnah-

men und die Änderungen bei den Verkehrs- und Vorfahrtsrege-
lungen der Verkehr in der Voräcker- und Alemannenstraße in
den letzten Jahren deutlich zugenommen habe und die Vor-
äcker-/Alemannenstraße vermehrt von Pkw und auch Lkw als
Schleichweg zum Gewerbegebiet genutzt wird.
Es wurde gefordert,
- dass Messungen der Verkehrsbewegungen über 24 Stunden
in beiden Fahrtrichtungen in der Alemannenstraße und Vor-
äckerstraße vorgenommen werden,
- dass der Durchgangsverkehr, der sich von der Leonberger
Straße kommend über die Voräckerstraße/Alemannenstraße in
die nördliche Rutesheimer Straße bewegt, festgestellt wird.

Bürgermeister Faißt gab bekannt, es habe mit den Verfassern
des Schreibens ein persönliches Gespräch stattgefunden, in
dem vereinbart wurde, dass im Frühjahr 2010 Messungen des
Verkehrsaufkommens in der Voräckerstraße, Alemannenstraße,
Schönblickstraße, Keltenstraße und Rutesheimer Straße mit
dem städtischen Statistikgerät durchgeführt werden. Die Mes-
sungen werden jeweils über den Zeitraum einer ganzen Woche
stattfinden, um so einen aussagekräftigen Durchschnittswert
zu erhalten. Die Messungen werden außerhalb der Ferienzeit
und bei schneefreiem Zustand der Straße erfolgen.
Außerdem wird Herrn Stahl vom Verkehrsplanungsbüro Stahl &
Partner die Situation an der Kreuzung Alte Bahnhofstraße/
Schönblickstraße/Rutesheimer Straße bzgl. des angesproche-
nen Rückstaus in nördliche Richtung während des Berufsver-
kehrs besprechen.
Wenn die Messergebnisse vorliegen, wird die Verwaltung wie-
der auf die Bürger zukommen.
Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.

4. 1. Spatenstich Neubau Kleinpflegeheim Malmsheim
Bürgermeister Wolfgang Faißt gab bekannt, am 21.01.2010 um
15.00 Uhr werde der 1. Spatenstich für den Neubau des Klein-
pflegeheims Malmsheim in der Schöckengasse stattfinden. Er
lud alle Interessierten herzlich hierzu ein.
Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.

5. Sanierungsmaßnahme Wagnerstraße, Graben- und Bis-
marckstraße
Bürgermeister Faißt gab bekannt, dass die Sanierung der Wag-
ner-, Graben- und Bismarckstraße nunmehr weitgehend abge-
schlossen werden konnte. Im Frühjahr 2010 wird in der Wag-
nerstraße der Feinbelag eingebracht und die Sanierung in der
Bismarckstraße fortgesetzt.

Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.
6. Sanierung Brücke Auenweg
Auch die Sanierung der Brücke Auenweg konnte - endlich -
weitgehend fertiggestellt werden. Sobald die Witterung dies zu-
lässt, werden die noch ausstehenden Feinbelags-Arbeiten
durchgeführt und die Brücke dann nach erfolgreichem Ab-
schluss dieser Arbeiten wieder für den Verkehr freigegeben.
Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.

7. Kleinpflegeheim Malmsheim
Bürgermeister Faißt gab bekannt, der Kommunalverband Ju-
gend und Soziales (KVJS) habe bestätigt, dass der von der
von-Süßkind-Schwendi-Stiftung beantragte Zuschuss für den
Neubau des geplanten Kleinpflegeheims in Malmsheim auf die
Stadt Renningen als Bauträgerin übertragen wird.

Der Gemeinderat nahm hiervon Kenntnis.
Nach der Beantwortung einer Anfrage aus der Mitte des Ge-
meinderats bedankte sich Bürgermeister Wolfgang Faißt bei
den erschienenen Zuhörern und Pressevertretern für deren In-
teresse und schloss die Sitzung.

Sitzung des Ausschusses Planen-
Technik- Bauen am Mittwoch, 20.1.2010
Es findet nur eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Es liegen keine Bauvorhaben vor, über die der Ausschuss bera-
ten und entscheiden muss.
Die Bekanntgabe der Bauvorhaben wird mit Veröffentlichung
der nächsten Tagesordnung für die Sitzung am 10. Februar
2010 vorgenommen.
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Wichtiger Hinweis für Bauherren
Letzter möglicher Abgabetermi n für Bauanträge/Bauvor-
haben, die in der nächsten Sitzung des Ausschusses Pla-
nen-Technik-Bauen am 10.2.2010 beraten werden sol-
len, ist Mittwoch, der 27. Januar 2010.

Jugendgemeinderat
Renningen
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats

Donnerstag, 21.1.2010, um 18.00 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses Renningen

Tagesordnung
1. Vereidigung der nachgerückten Jugendgemeinderäte
2. Aktuelles aus dem Gemeinderat
3. Aktuelles aus der Jugendsozialarbeit
4. Rückblick Weihnachtsmarkt
5. Interkommunales Open Air Konzert
6. Cross-Strecke
7. Sportturnier
8. Planung Wahlkampf (Vorschläge/Ideen willkommen)
9. Verschiedenes

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Fachabteilungen in Renningen/Bürgerbüro in Malms-
heim:
Tel. (160611/12)

Montag bis Freitag, täglich 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Rathäuser Renningen
und Malmsheim

Donnerstag
Abendsprechstunde 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten für das Bürgerbüro in Renningen:
(Tel. 924-104/123/141)
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag durchgehend 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Freitag (zusätzlich) 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters,
Beigeordneten und des Stadtbaumeisters
Während der ganzen Woche nach telefonischer Verein-
barung.
Herzliche Einladung!
Bürgermeister Wolfgang Faißt Tel. 924-121
E-Mail: wolfgang.faisst@renningen.de
Erster Beigeordneter Peter Müller Tel. 924-118
E-Mail: peter.mueller@renningen.de
Stadtbaumeister Christof Dustmann Tel. 924-130
E-Mail: christof.dustmann@renningen.de

Sprechstunden können auch gerne im
Rathaus Malmsheim stattfinden.

Notrufe
Telefon

Feuer, Rettungsdienst/Notarzt 112
Überfall, Verkehrsunfall 110
Kreiskrankenhaus Leonberg 07152 2020
nur Krankentransport 19222 (ohne Vorwahl)
Polizeirevier Leonberg 07152 6050
Polizeiposten Renningen 07159 80450
(nicht ständig besetzt) Fax: 07159 804510
EnBW-Bereitschaftsdienst:
Erdgas-Störungsannahme 0800 3629447

Strom- Störungsannahme 0800 3629477
Kabel Baden-Württemberg
GmbH & Co. KG 0800 8888786 gebührenfrei
Wasserversorgung 924-145
Wichtige Rufnummern
Sozialstation 4084-30
Stadtverwaltung 924-0

Altpapierabfuhr
Abfuhr von Altpapier, Büroaltpapier aus dem Haushalt
im Stadtteil Malmsheim am Freitag, 15.1.10
Bereitstellung der Altpapiertonne bis spätestens 6.00 am Ab-
fuhrtag!
Bitte beachten Sie die Hinweise im Abfallkalender 2010.

Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2010
Der Hebesatz für die Grundsteuer A in der Stadt Renningen
wird sich gegenüber dem Jahr 2009 nicht verändern, sodass
auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden verzichtet werden
kann (Ein entsprechender Hinweis ist bereits auf dem Grund-
steuerbescheid 2008 enthalten.).
Für die Grundsteuer B in der Stadt Renningen wird der Hebe-
satz vorerst in gleicher Höhe wie im Jahr 2009 festgesetzt. Über
eine eventuelle Anpassung der Höhe des Hebesatzes wird im
Zuge der Haushaltsberatungen durch den Gemeinderat ent-
schieden werden.

Für diejenigen Steuerschuldner, die bis zum heutigen Tage kei-
nen anderslautenden Bescheid erhalten haben, wird aufgrund
von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die Grundsteuer für
das Kalenderjahr 2010 in derselben Höhe wie für das Jahr 2009
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Falls der Hebe-
satz für die Grundsteuer B vom Gemeinderat der Stadt Rennin-
gen noch in den Haushaltsberatungen geändert wird, so erge-
hen für das Jahr 2010 noch die Grundsteuerbescheide mit den
geänderten Beträgen. Für die Steuerschuldner treten mit dem
Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tage ein schriftlicher
Steuerbescheid zugegangen wäre.
Sind seit dem letzten Jahressteuerbescheid Änderungen in der
sachlichen oder persönlichen Steuerpflicht eingetreten, ergeht
wie bisher ein Grundsteuerbescheid.
Bei Veräußerung eines Steuergegenstandes ist, unabhängig
von der Regelung im Kaufvertrag, der bisherige Eigentümer so-
lange noch Steuerschuldner, bis das Finanzamt eine Zurech-
nung beim neuen Eigentümer vorgenommen hat. Eine etwaige
Überzahlung wird nach dem Erlass des Steueränderungsbe-
scheids zurückerstattet.
Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des
Kalenderjahres festgesetzt. Bei einer Veräußerung des Steuer-
gegenstandes innerhalb des laufenden Jahres erfolgt somit der
gesetzliche Steuerübergang zum 1.1. des folgenden Jahres.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuerbeträge
für 2009 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die
sich aus dem letzten Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der im Bescheid
angegebenen Bankkonten unter Angabe des auf dem Steuer-
bescheid abgedruckten Buchungszeichens zu überweisen.
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen
bei nicht rechtzeitiger Bezahlung der Grundsteuerbeträge emp-
fehlen wir, uns eine Ermächtigung zur Abbuchung der fälligen
Grundsteuer zu erteilen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Renningen, Hauptstr.
1, 71272 Renningen, einzulegen.
Durch Einlegen eines Widerspruchs wird die Verpflichtung zur
Zahlung der Grundsteuer nicht aufgehoben.
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Auskünfte
Bei Fragen zur Grundsteuerfestsetzung können Sie sich an den
Fachbereich 4 Finanzen und Zentrale Dienste Abteilung Steu-
ern, Zimmer 111, Telefon 924 - 116, wenden.
Fragen zum Einheitswert- und Grundsteuermessbescheid sind
an das Finanzamt Leonberg zu richten, Telefon 07152 150.

Renningen, 11. Januar 2010

Wolfgang Faißt
Bürgermeister

Warmlaufenlassen von Motoren -
Unsitte und Umweltsünde
Mit Beginn der kalten Jahreszeit ist auch in diesem Jahr
wieder zu beobachten, dass Kraftfahrer ihre Fahrzeuge im
Stand warmlaufen lassen bevor sie losfahren. Teilweise
wird nebenher im Hause noch der Frühstückskaffee ausge-
trunken, um bequem und ohne das lästige Scheibenkratzen
in das bereits vorgewärmte Auto einsteigen zukönnen. Die-
ses Verhalten ist nicht nur rücksichtslos gegenüber Nach-
barn und Umwelt, es schädigt auch die Motoren.
Wir bittendie betreffendenKraftfahrer, ihre Verhaltensweise
zu hinterfragen und gutgemeinte Hinweise, auch von Pas-
santen oder Nachbarn, nicht als Gängelung aufzufassen.
Der Hinweis, dass dieses Verhalten eine Ordnungswidrig-
keit darstellt und mit einer kostenpflichtigen Verwarnung
geahndet werden kann, sei hier nur für diejenigen erwähnt,
die sich durch die genannten Argumente nicht überzeugen
lassen (wollen). Unsere Umwelt geht uns alle an.

Tages- und Pflegemutter e.V.
Leonberg
Sprechstunde des
Tages- und Pflegemutter e.V. Leonberg

Die nächste Sprechstunde des Tages- und Pflegemutter e.V.
Leonberg für Familien, die Interesse an einem Tagespflegeplatz
haben und für Personen, die sich für die Tätigkeit in der Tages-
pflege interessieren oder bereits in der Tagespflege tätig sind,
findet statt:

Montag, 18.1.10, 10.00 bis 11.30 Uhr, im Rathaus Renningen

Archäologisches Museum
Renningen
Archäologisches Museum geöffnet
Das neugestaltete archäologische Museum (im Realschulge-
bäude, Rankbachstraße 40) hat am kommenden Sonntag,
17.1.2010, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr wieder geöffnet. Wer
sich schlau machen möchte über die Entstehung des Renninger
Beckens, über die frühen Spuren menschlichen Lebens wäh-
rend verschiedener Epochen bis hin zu den reichhaltigen Gra-
bungsfunden der Alamannenzeit, ist herzlich eingeladen zu ei-
nem Besuch. Sehenswert ist auch das "archäologische Panora-
ma" des Malmsheimer Künstlers Roland Gäfgen, derdie jeweili-
gen Epochen ins Bild gesetzt hat. Und wer selber aktiv werden
möchte, kann ausprobieren, wie früher zum Beispiel Wolle ge-
sponnen oder Mehl gemahlen worden ist. Der Eintritt ist frei.
Das Museum ist an jedem dritten Sonntagnachmittag im Mo-
nat geöffnet.
Nächster Öffnungstermin ist am Sonntag, 21.2.2010. Gruppen-
führungen können gerne vereinbart werden. Telefon 07159
924787 (mittwochs).

Fundsachen
1 Autoschlüssel

Bitte melden Sie sich bei Ihrem Bürgerbüro-Team im Rathaus.

Bereitschaftsdienste

im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg
Telefon 07152 202-8000
(www.notfallpraxis-leonberg.de)

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Telefonische
Voranmeldung ab 20.00 Uhr erforderlich.
Bereitschaftsdienst der Ärzte
Von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr (bei nachfolgendem Sams-
tag oder Feiertag bis 8.00 Uhr)
Notfälle: Bitte telefonische Voranmeldung
Freitag, 15.1.: Dr. Diem, Tel. 92770
Montag, 18.1.: Dr. Hederer, Tel. 92730
Dienstag, 19.1.: Dr. Diem, Tel. 92770
Mittwoch, 20.1.: Dr. Schönmeyer, Tel. 927999
Donnerstag, 21.1.: Praxisgem. Dres. Schmid-Mer-
genthaler, Lutz, Tel. 3553

Sozialstation Renningen: 4084-30
IAV Beratungsstelle: 4084-34
Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik im Kreiskrankenhaus Böblingen (ohne
Voranmeldung) Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen,
Tel. 07031 668-0, von Montag bis Freitag, ab 19.30
Uhr, Wochenend- und Feiertage ab 9.00 Uhr
Frauenärztl. Notdienst Tel. 07152 397870
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bitte unter Tel. 0711 7877722 (Kassenzahnärztl. Ver-
einigung Stuttgart) erfragen
Notdienst der Augenärzte
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag/Sonntag, 16./17.1.: Dres. Kriegbaum,
Bahnhofstr. 31, 71034 Böblingen, Tel. 07031 223988
oder 0179 7196711
Vergiftungen - Notrufnummer 0761 19240
Bereitschaftsdienst der Apotheken
Von 8.30 Uhr morgens bis 8.30 Uhr morgens
Freitag, 15.1.: Markt-Apotheke, Flacht,
Weissacher Str. 38, Tel. 07044 900111
Samstag, 16.1.: Löwen-Apotheke, Leonberg,
Klosterstr. 1, Tel. 07152 25064
Sonntag, 17.1.: Arkaden-Apotheke, Heimerdingen,
Karlstr. 6, Tel. 07152 58877
Schwaben-Apotheke, Magstadt,
Alte Stuttgarter Str. 6, Tel. 07159 933065
Montag, 18.1.: Park-Apotheke im Leo 2000,
Eltinger Str. 61, Tel. 07152 22211
Dienstag, 19.1.: Apotheke am Rathausplatz,
Hirschlanden, Rathausplatz 4, Tel. 07156 6101
Würmtal-Apotheke, Merklingen, Hausener Str. 1-3,
Tel. 07033 31727
Mittwoch, 20.1.: Stern-Apotheke, Leonberg,
Brennerstr. 31, Tel. 07152 41768
Donnerstag, 21.1.: Kepler-Apotheke, Weil der Stadt,
Stuttgarter Str. 11, Tel. 07033 2213
Bahnhof-Apotheke, Ditzingen, Gerlinger Str. 18,
Tel. 07156 959696

Tierärztlicher Notdienst
(Tel. Anmeldung erwünscht)
16./17.1.: Tel. 07159 18180
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Jubilare

Wir gratulieren recht herzlich
in Renningen
am 16.01.10 Frau Maria Handl, Hinterriedstraße 26,
zum 77. Geburtstag
am 17.01.10 Frau Susanna Friedrich, Kleine Gasse 13,
zum 81. Geburtstag
am 19.01.10 Herrn Ernst-Dieter-Dahl, Kindelbergweg 14,
zum 80. Geburtstag
am 19.01.10 Herrn Helmut Hafer, Siemensstraße 4,
zum 79. Geburtstag
am 19.01.10 Frau Helene Kobialka, Hintere Gasse 2,
zum 77. Geburtstag
am 20.01.10 Frau Lilli Flöthke, Schönblickstraße 45,
zum 75. Geburtstag
am 21.01.10 Frau Gisela Wolf, Mühlgasse 19,
zum 79. Geburtstag

in Malmsheim
am 15.01.10 Frau Erhardine Rapp, Berliner Straße 10,
zum 89. Geburtstag
am 20.01.10 Herrn Johann Schumacher, Veilchenstraße 9,
zum 79. Geburtstag
am 20.01.10 Herrn Mathias Heidt, Sudetenstraße 17,
zum 78. Geburtstag

Seniorentreff
im Haus am Rankbach, Schwanenstraße 22

Öffnungszeiten dienstags und donnerstags 14 - 17 Uhr
Nachmittag für Ältere mit Fahrdienst immer bis 18 Uhr

Montag, 18. Januar 2010, nachmittags Kreatives Gestalten mit
E. Matheus
Dienstag, 19. Januar 2010, vormittags Kreatives Gestalten mit
E. Matheus
Wir tonen Schalen, Vasen und allerlei Schönes.

Um 12 Uhr Gemeinsamer Mittagstisch
Gemeinsam essen - da schmeckts
besser
Unsere Köchinnen stehen auch in die-
sem Jahr wieder für Sie am Herd.
Es gibt ein deftiges Winteressen: Sauer-
kraut mit Kasseler und Kartoffelbrei. Ein
feiner Nachtisch rundet das Essen ab.
Anmeldungen bei Frau Granget, Tel. 3832.
Nachmittags: Spiele ... Spiele ...
Donnerstag, 21. Januar 2010, Spiele ... Spiele ...

Vorschau:
Am Dienstag, 26. Januar, um 14.30 Uhr, zeigen Inge und
Günther Horn ihren Film "Mit der Glems unterwegs"-
Günther Horn hat die Schönheiten entlang dem 44 km
langen Flüsschen, das im Solituder Wald unweit des Bä-
rensees entspringt und in die Enz mündet, festgehalten.
Wie immer erwartet die Besucher ein gekonnt gemachter
Film, untermalt mit der Musikauswahl von Inge Horn.

Werkgruppe für Männer
Sind Sie schon in Rente und suchen eine sinnvolle Beschäfti-
gung?
Wenn Sie gerne Holz bearbeiten - dann sind Sie bei uns richtig!
Wir sind eine gesellige Gruppe, die Holzartikel (Spielzeug, Krip-
penfiguren) auch für den Eigenbedarf anfertigt.
Treffpunkt: jeden Montag 13 - 17 Uhr in der Sozialstation Kleine
Gasse 3-5, 1. OG.
Ihr Ansprechpartner ist Hugo Porep, Tel. 5160.

Ständige Seniorenprogramme außerhalb
der Ferienzeiten
Jeden Montag 9 - 10 + 10 - 11 Uhr Seniorengymnastik im
Bürgerhaus, Jahnstr.
Jeden Montag 14.30 - 15.30 Uhr Seniorengymnastik Schul-
turnhalle Malmsheim
Jeden Dienstag 14.30 - 15.30 Uhr Schulturnhalle Bühne
Jeden Mittwoch 9 Uhr Gedächtnistraining in Malmsheim, Be-
gegnungsstätte Merklinger Str. 10
Jeden Mittwoch 8 - 9 Uhr Gymnastik im Haus am Rankbach
Jeden Donnerstag 9 Uhr Gedächtnistraining, Begegnungsstät-
te Haus am Rankbach
Im Haus am Rankbach, Schwanenstr. 22
Mittagstisch Mo. - Fr. 11.30 - 12.30 Uhr
Cafeteria Mi., Fr., Sa., So. 14.30 - 17 Uhr

Einladung
Die Senioren aus Renningen und Malmsheim sind einge-
laden mit uns am

Samstag, 16. Januar 2010
einen Stadtspaziergang in Stuttgart
zu unternehmen.

Unerhörte Weibsbilder"
ist das Thema des Stadtrundgangs.
Kennen Sie die international gefeierte Dompteurin Claire
Heliot? Die skandalumwitterte Sängerin Anna Sutter? Die
Fotografin Gerda Taro? Die Malerin Ida Kerkovius, die
Politikerin Clara Zetkin oder die Widerstandskämpferin
Lilo Herrmann?
Auf unserem Stadtspaziergang erfahren Sie mehr über
diese oder andere "unerhörte Weibsbilder".
Die Führung auf dem Stadtspaziergang hat die Historike-
rin Claudia Weinschenk.
Unkostenbeitrag für die Führung 12 E/Person.
Wir fahren mit der S-Bahn, Treffpunkt auf dem Bahnsteig
in Renningen 12.35 Uhr.
Über eine rege Teilnahme freut sich
Ihre Stadtverwaltung
Wir kassieren am Bahnsteig, bitte halten Sie den Betrag
passend bereit.
Bitte beachten: Sie erhalten nur dann eine Nachricht,
wenn die Fahrt nicht stattfindet.
Telefonische Rückfragen vormittags unter 924-142.

� ..............................................................................Bitte hier ausschneiden

Anmeldung
- Tel. Anmeldung möglich vorm. unter 924-142
Es können max. 2 Personen pro Anmeldeabschnitt ange-
meldet werden!
Ich nehme am Stadtspaziergang "Unerhörte Weibsbil-
der" teil.

Name: ...............................................................................

Personenzahl: ...................................................................

Tel.-Nr. ..............................................................................

Annahmestellen Rathäuser Briefkasten.

Bitte kleben Sie den Anmeldeabschnitt auf eine post-
kartengroße Karte und verwenden Sie bitte keinen
Umschlag!
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Einladung
Die Senioren aus Renningen und Malmsheim sind eingeladen,
mit uns am

Mittwoch, 20. Januar 2010,
das Keltenmuseum in Hochdorf
zu besuchen.

Die Grablege des Keltenfürsten von
Hochdorf rückte nach 2500 Jahren Ver-
gessenheit in das Licht des allgemei-
nen Interesses.
1978/1979untersuchte das Landesdenk-
malamt den Hügel auf einem Feld am
Ortsrand der Gemeinde und förderte ei-
nen sensationellen Fund zu Tage: einen
Tresor voll archäologischer Überraschun-
gen. Dieser Fund erregte weltweites Auf-
sehen und fasziniert seither mehr als 600.000 Besucher.
Das Kernstück des Museums ist die originalgetreue Rekons-
truktion der kompletten Grabkammer.
Die fürstliche Ausstattung verdeutlich noch im Tode die zu Leb-
zeiten hervorragende Stellung des Bestatteten.
Der Renninger Kunstschmied Ger-
hard Längerer hat die Kline (Toten-
liege) nachgebaut, wofür er sich de-
taillierte Kenntnisse über die damali-
gen Produktionstechniken aneig-
nen musste.

Wir haben eine Führung im Museum
und werden uns die Dia-Schau an-
sehen.
Den Abschluss machen wir im Be-
sen der Familie Schwerdtle in Hoch-
dorf, den wir gut zu Fuß erreichen
können.
Unkostenbeitrag für Fahrt und Führung 17 E/Person.

Abfahrt:
12.30 Uhr Malmsheim beim Friedhof
12.35 Uhr Renningen Bahnhofstr. Haltestelle LBBW
12.40 Uhr Ecke Römer-/Lehenbühlstraße
Rückkehr gegen 17.30 Uhr

Über eine rege Teilnahme freut sich Ihre Stadtverwaltung

Wir kassieren am Bus, bitte halten Sie den Betrag passend be-
reit.
Bitte beachten: Sie erhalten nur dann eine Nachricht, wenn die
Fahrt nicht stattfindet.
Tel. Rückfragen vormittags unter 924-142.

� ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Anmeldung

- Tel. Anmeldung möglich vormittags unter 924-142-
Es können max. 2 Pers. pro Anmeldeabschnitt angemeldet
werden!

Ich nehme am Ausflug zum Keltenmuseum teil

Name: .........................................................................................

Personenzahl: .............................................................................

Tel.-Nr.:.......................................................................................

� ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Annahmestellen Rathäuser Briefkasten

Bitte kleben Sie den Anmeldeabschnitt auf eine postkarten-
große Karte und verwenden Sie bitte keinen Umschlag!

Notruf Feuer: 112

Freiwillige Feuerwehr
Renningen
Abendlob: Besuch der Malmsheimer Krippenausstellung
Am Donnerstag, dem 14.01.2010, findet für beide Abteilungen
und die Altersabteilungen das Abendlob mit Pfarrer Pitzal statt.
Treffpunkt: 18.30 Uhr an der Kath. Kirche in Malmsheim

Abteilung Renningen
Am kommenden Mittwoch, dem 20.01.2010, findet um 19.30
Uhr eine Übung der Gruppen 3 und 4 statt.

Atemschutzübung 1
Am kommenden Donnerstag, dem 21.01.2010, findet um 18.30
Uhr auf der Atemschutzstrecke in Sindelfingen die Atemschutz-
übung 1 statt.
Abfahrt am Gerätehaus: 18 Uhr

Abteilung Malmsheim
Am kommenden Montag, dem 18.01.2010, findet um 18 Uhr
eine Übung der Gruppe 1 statt.

Atemschutzübung Gruppe 2
Am kommenden Donnerstag, dem 21.01.2010, findet um 18.30
Uhr auf der Atemschutzstrecke in Sindelfingen die Atemschutz-
übung der Gruppe 2 statt.
Abfahrt am Gerätehaus: 18 Uhr
Erhard Mohr
- Kommandant -

Die Feuerwehr im Einsatz: Großkampftage bei der Rennin-
ger Feuerwehr
Während es zum Jahreswechsel für die Renninger Feuerwehr
ruhig war, wurde das gesamte Einsatzspektrum in der ersten
Kalenderwoche des neuen Jahres nachgeholt.

Öleinsatz: Ausgelaufener Diesel-Kraftstoff
Am Dienstag, dem 05.01.2010, wurde die Abteilung Renningen
um 19.29 Uhr zu einem Öleinsatz auf ein Werksgelände gerufen.
Beim Eintreffen der Feuerwehr wurde festgestellt, dass ein Lkw
auf eine parkende Sattelzugmaschine aufgefahren ist. Dabei
wurde der Dieseltank aufgerissen und ca. 80 l Dieselkraftstoff
sind ausgelaufen.
Die Tätigkeit der Feuerwehr erstreckte sich auf das Sichern
der Kanaleinläufe, Aufnehmen des ausgelaufenen Kraftstoffs,
Aufbringen einer größeren Menge Ölbindemittel, Aufnehmen
des aufgesaugten Materials und Abpumpen des Diesels aus
dem defekten Lkw-Tank. Gegen 21.30 Uhr war der Feuerwehr-
einsatz beendet.

Kellerbrand im Mehrfamilienhaus
Am Donnerstag, dem 07.01.2010, wurden beide Abteilungen
der Renninger Feuerwehr um 02.53 Uhr zu einem Kellerbrand in
einem Mehrfamilienhaus gerufen. Nachdem das Treppenhaus
komplett verraucht war, wurden 2 Personen über die Drehleiter
und eine Person über die Steckleiter gerettet.

9Nummer 1/2STADTNACHRICHTEN
Donnerstag, 14. Januar 2010RENNINGEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



Der Kellerbrand wurde von 2 Trupps unter PA mit 2 C-Rohren
gelöscht. Der Keller- und Treppenraum wurde mit zwei Über-
drucklüftern entraucht. Anschließend wurden noch zwei Zwerg-
kaninchen in einer Box aus einer Wohnung über das zwischen-
zeitlich rauchfreie Treppenhaus herausgeholt. Nach Freigabe
durch die Polizei wurde der Kellerraum ausgeräumt und der
abgelöschte Brandschutt in einem Container entsorgt.

Insgesamt 7 Bewohner wurden vom DRK mit Verdacht auf
Rauchgasinhalation ins Krankenhaus Sindelfingen eingeliefert.
Bei einer Außentemperatur von -5o versorgte der DRK Ortsver-
band Renningen die Einsatzkräfte mit heißem Tee. Der Feuer-
wehreinsatz war gegen 6 Uhr morgens beendet.

Scheunenbrand in der Fröbelstraße
Am Freitag, dem 08.01.2010, wurde beide Abteilungen der
Renninger Feuerwehr um 17.42 Uhr zu einem Scheunenbrand
in die Fröbelstraße gerufen. Beim Eintreffen der Feuerwehr
brannte es in der Scheune auf dem Zwischenboden lichterloh,
die Dachhaut war jedoch noch nicht durchgebrannt.
Der Brand wurde mit 6 C-Rohren und dem Wendestrahlrohr
der DLK 23-12 bekämpft, während noch die meisten landwirt-
schaftlichen Geräte (Traktor, Wagen, Kreiselmäher, etc.) unver-
sehrt von der Feuerwehr aus der brennenden Scheune gerettet
werden konnten. Durch Schaffen eines Zugangs zum Brand-
herd konnte das brennende Stroh mit einem Radlader und dem
Einsatz eines Baggers vom städt. Bauhof aus der Scheune ent-
fernt und gründlich abgelöscht werden. Teilweise wurde die
Dachhaut geöffnet und der Dachstuhl abgelöscht.

Die "Abrollbehälter Atemschutz" der Feuerwehr Leonberg war
ebenfalls an der Einsatzstelle, da viele Atemschutzgeräte im
Einsatz erforderlich waren. Der Rettungsdienst war vor Ort,
während der DRK Ortsverband Renningen die Einsatzkräfte mit
heißem Tee und Gulaschsuppe hervorragend versorgte. In An-
betracht der schlechten Witterung (Tiefdruckgebiet Daisy mit
Schneesturm und Kälte) wurde dies gerne angenommen. Der
Einsatz war gegen 23.45 Uhr beendet.

Katze vom Dach gerettet
Am Samstag, dem 09.01.2010, wurde die Drehleiter der Ren-
ninger Feuerwehr um 15 Uhr telefonisch von der Leitstelle Böb-
lingen zu einer Tierrettung auf den Kirchplatz gerufen. Es han-
delte sich hier um den klassischen Feuerwehreinsatz: Eine Kat-
ze wollte unbedingt von der Feuerwehr vom Dach gerettet wer-
den. In Anbetracht der kalten Witterung war Katze Susi äußerst
kooperativ und ließ sich ohne Probleme mit der Drehleiter aus
der Dachnische herunter holen.

Sie konnte unversehrt der Besitzerin übergeben werden. Der
Feuerwehreinsatz war gegen 15.30 Uhr beendet.

Im Auftrag
Manfred Eisenhardt
- Pressesprecher -

Jugendsozialarbeit
Renningen
Unsere Angebote in der 3. Kalenderwoche:

Montag, 18.01.2010
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 14.15 Uhr
"Offenes Sportangebot" in der Rankbachhalle, 12.40 - 13.45 Uhr

Dienstag, 19.01.2010
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 14.15 Uhr
"Offenes Sportangebot" in der Rankbachhalle, 12.40 - 13.45 Uhr
Treffen des Arbeitsbereiches "Eltern" der "Initiative Jugend und
Alkohol", Jugendcafé "Old School", 18 Uhr
Treffen der Patengruppe, Räumlichkeiten der Kontaktstelle,
Humboldtstr. 8, 18.30 - 21 Uhr

Mittwoch, 20.01.2010
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 14.15 Uhr
Öffnungszeit "Kidscafé " im Jugendhaus in Renningen,
16 - 18 Uhr
Öffnungszeit "KidsTreff" im Jugendtreff Malmsheim, 16 - 18 Uhr

Donnerstag, 21.01.2010
"Offener Treff" in der Mensa, 12 - 14.15 Uhr
"Offenes Sportangebot" in der Rankbachhalle, 12.40 - 13.45 Uhr
Öffnungszeit Jugendcafé "Old School", 17 - 20 Uhr
Sitzung des Jugendgemeinderates, Sitzungssaal Rathaus, 18 Uhr

Freitag, 22.01.2010
Treffen der Mädchengruppe, Jugendcafé "Old School",
14.30 - 16 Uhr
Bei Fragen erreichen Sie uns unter folgenden Telefonnummern:
Sandra Kletzenbauer: 0163 838942
Philipp Löffler: 0163 8383915
Erwin Lauer: 0163 8383921
Büro: 07159 8041966
E-Mail: info@jugendsozialarbeit-renningen.de
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Aus anderen Ämtern

Landratsamt Böblingen - Amt für Vermessung und
Flurneuordnung
Parkstraße 2, 71034 Böblingen, Tel.: 07031/663-
5000, Fax: 07031/663-5099

Öffentliche Bekanntmachung Az.: B 05 06-08
Flurbereinigung Sindelfingen (B 464)
Landkreis Böblingen

Vorläufige Anordnung
vom 12.01.2010
1. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug)

Zur Bereitstellung von Flächen für den Neubau der B 464
im Bereich nördlich der K 1006 auf der Gemarkung Mag-
stadt wird vom Landratsamt Böblingen -Amt für Vermes-
sung und Flurneuordnung- als Flurbereinigungsbehörde
auf Antrag des Regierungspräsidiums Stuttgart -Abtei-
lung Straßenwesen und Verkehr- vom 22.12.2009 nach
§88 Nr.3 in Verbindung mit §36 Abs.1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546) im Flurneuordnungsverfahren Sindelfin-
gen (B 464) Folgendes angeordnet:

1.1 Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen
Berechtigten) werden zum 22.02.2010 Besitz und Nut-
zung der Grundstücksflächen entzogen, die in der Besitz-
regelungskarte vom12.01.2010, Blatt 2, in blauer und vio-
letter Farbe bezeichnet sind. Blatt 1 dient als Übersicht.
Die mit blauer Farbe gekennzeichneten Flächen werden
auf Dauer, die mit violetter Farbe gekennzeichneten Flä-
chen vorübergehend während der Bauzeit benötigt. Die
nur vorübergehend benötigten Flächen können nach Be-
endigung der Bauarbeiten wieder genutzt werden. Die
Besitzregelungskarte, Blatt 1 bis Blatt 2, ist Bestandteil
dieser vorläufigen Anordnung.

1.2 Die Bundesstraßenverwaltung, vertreten durch das Re-
gierungspräsidium Stuttgart -Abteilung Straßenwesen
und Verkehr-, wird ab dem 22.02.2010 in den Besitz der
Flächen, die in der Besitzregelungskarte vom 12.01.2010,
Blatt 2, in blauer und violetter Farbe bezeichnet sind, für
den oben genannten Zweck eingewiesen.

1.3 Das Regierungspräsidium Stuttgart -Abteilung Straßen-
wesen und Verkehr- hat sicherzustellen, dass die Nutzung
der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die Bau-
arbeiten nicht unterbrochen wird. Hierzu hat das Regie-
rungspräsidium Stuttgart -Abteilung Straßenwesen und
Verkehr- die vorhandenen Wege in befahrbarem Zustand
zu erhalten und die erforderlichen Ersatzwege auf den
dafür bereitgestellten Flächen herzustellen und für den
landwirtschaftlichen Verkehr offen zu halten.

1.4 Das Regierungspräsidium Stuttgart -Abteilung Straßenwe-
sen und Verkehr- hat bis zum 22.02.2010 die Grenzen der
entzogenen Flächen in der Örtlichkeit kenntlich zu machen.

2. Festsetzung der Geldabfindungen für wesentliche
Grundstücksbestandteile und der Aufwuchs- und
Nutzungsentschädigungen

2.1 Geldabfindungen:
Die auf den in Anspruch genommenen Flächen (siehe Nr.
1) befindlichen wesentlichen Bestandteile wurden bewer-
tet. Auf Grund der Ergebnisse der Bewertung wurden die
Geldabfindungen ermittelt, die hiermit auf Grund von §
50 FlurbG festgesetzt werden. Die Geldabfindungen und
die zu Grunde liegenden Ergebnisse der Bewertung sind
in dem "Verzeichnis der wesentlichen Grundstücksbe-
standteile" nachgewiesen. Dieses Verzeichnis ist ein Be-
standteil dieses Beschlusses.

2.2 Aufwuchsentschädigung:
Werden angebaute Flächen in Anspruch genommen, wird
eine Aufwuchsentschädigung gewährt. Die Aufwuchs-
schäden wurden bewertet. Auf Grund der Ergebnisse der

Bewertung wurden die Entschädigungsbeträge ermittelt.
Sie werden hiermit für die gegebenen Fälle festgesetzt
und sind im "Verzeichnis der Aufwuchs- und Nutzungs-
entschädigungen" nachgewiesen. Dieses Verzeichnis ist
ein Bestandteil dieses Beschlusses.

2.3 Nutzungsentschädigung:
Für die Jahre, in denen keine Aufwuchsentschädigung
(siehe Nr. 2.2) gezahlt wird, wird für die in Anspruch ge-
nommenen Flächen (siehe Nr. 1) jährlich, längstens je-
doch bis zur vorläufigen Besitzeinweisung nach § 65
FlurbG, eine Nutzungsentschädigung gezahlt, so weit
nicht Ersatzland zur Verfügung gestellt oder zumutbares
Ersatzland angepachtet werden kann.
Die Nutzungsentschädigung für landwirtschaftlich genutzte
Flächen bemisst sich nach dem durchschnittlichen Deck-
ungsbeitrag.Dabei werden folgende Sätze zugrunde gelegt:
durchschnittlicher Deckungsbeitrag
für Acker 11,00 E/a u. Jahr
durchschnittlicher Deckungsbeitrag
für Grünland 7,00 E/a u. Jahr
Sie werden hiermit für die gegebenen Fälle festgesetzt
und sind im "Verzeichnis der Aufwuchs- und Nutzungs-
entschädigungen" nachgewiesen. Dieses Verzeichnis ist
ein Bestandteil dieses Beschlusses.

2.4 Auszahlung:
Die nach Nr. 2.1 festgesetzten Geldbeträge erhält der Ei-
gentümer.
Die nach Nr. 2.2 und 2.3 festgesetzten Aufwuchs- und Nut-
zungsentschädigung erhalten die Bewirtschafter, nachdem
sie das bestehende Bewirtschaftungsverhältnis dem Land-
ratsamt Böblingen -Flurbereinigungsbehörde- angemeldet
und nachgewiesen haben bzw. dem Zugriff auf die Daten
des gemeinsamen Antrags zugestimmt haben. Bis dahin
erhält der Eigentümer die festgesetzten Entschädigungen.
Er hat sie mit dem Bewirtschafter zu verrechnen. Bestehen-
de Pachtverträge werden durch diese Regelung nicht be-
rührt. Die Pächter haben deshalb den vereinbarten Pacht-
zins weiterhin an die Verpächter zu entrichten.
Die nach Nr. 2.1 bis 2.3 festgesetzten Geldbeträge wer-
den über die Teilnehmergemeinschaft zum jeweiligen
Jahresende ausbezahlt. Diese kann sie gegen Beiträge (§
19 FlurbG) verrechnen.

3. Hinweis
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1) und die Verzeich-
nisse der wesentlichen Grundstücksbestandteile sowie
der Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen (siehe Nr.
2) liegen ab sofort einen Monat lang zur Einsichtnahme
für die Beteiligten im Rathaus der Gemeinde Magstadt,
Marktplatz 1 in 71106 Magstadt und im Bezirksamt in
Sindelfingen-Maichingen, Sindelfinger Straße 44, aus.
Hinweise zum Flurbereinigungsverfahren sind im Internet
unter http://www.landentwicklung-mlr.baden-wuerttem-
berg.de/afl/afl projekte/2816.htm abrufbar.
Ein Mitarbeiter der Flurbereinigungsbehördesteht für per-
sönliche Erläuterungen nach telefonischer Terminverein-
barung unter 07031/663-5070 zur Verfügung.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Anordnung (siehe Nr. 1) und gegen
die Festsetzung der Geldabfindungen und Entschädigun-
gen (siehe Nr. 2) kann innerhalb eines Monats Wider-
spruch beim Landratsamt Böblingen -Amt für Vermes-
sung und Flurneuordnung-, Parkstraße 2 in 71034 Böblin-
gen schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung.
Ein schriftlich erhobener Widerspruch muss innerhalb
dieser Frist beim Landratsamt Böblingen -Amt für Ver-
messung und Flurneuordnung- eingegangen sein.

5. Begründung:
Zu Nr.1: Das Landesamt für Flurneuordnung und Land-
entwicklung Baden-Württemberg (Obere Flurbereini-
gungsbehörde) hat mit Beschluss vom 20.01.2004 die
Flurbereinigung nach § 87 FlurbG angeordnet. Das durch
den Neubau der B 464 erforderliche Land wird deshalb
in der Flurbereinigung bereitgestellt.
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Der Plan für das Vorhaben "Neubau der Bundesstraße B
464 Sindelfingen - Renningen" wurde durch das Regie-
rungspräsidium Stuttgart am 05.05.1999 festgestellt und
zuletzt am 08.08.2008 unwesentlich geändert und ergänzt
durch den Planfeststellungsbeschluss vom 30.03.2009.
Der Planfeststellungsbeschluss sowie die ergänzenden
Entscheidungen sind unanfechtbar.

Der Plan enthält den Neubau der B 464, die Anpassung
des untergeordneten Straßen- und Wegenetzes sowie die
Ausweisung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen.
Ferner Flächen, die während der Bauausführung als Er-
satzwege und Arbeitsraum dienen.

Zur Durchführung dieser Baumaßnahmen, hier Baumfäll-
und Rodungsarbeiten, das Aufstellen von Schutzzäunen
für Vegetationsbestände sowie der Abtrag von Oberbo-
den, ist die Entziehung von Besitz und Nutzung dringend
erforderlich, da der Neubau der B 464, insbesondere in
der Ortsdurchfahrt Maichingen, aber auch in der Orts-
durchfahrt Magstadt, zu einer Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit und einer deutlichen Reduzierung des Unfallge-
schehens führt. Weiter steht der Neubau der B 464 in
engem Zusammenhang mit dem Ausbau der S60, der
L1189, der K1064 und der K1006.

Zu Nr. 2: Die Geldabfindungen für die wesentlichen Be-
standteile und die Aufwuchs- und Nutzungsentschädi-
gungen wurden bereits in Verbindung mit dieser Anord-
nung festgesetzt, um sie den Beteiligten alsbald auszah-
len zu können und um Härten zu vermeiden. Die Grund-
sätze für die Entschädigungsregelung hat das Ministeri-
um für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Forsten Ba-
den-Württemberg am 09.07.1987 (GABl. S. 801) erlassen.

gez.
Holzwarth

Selbsthilfe in Bewegung
Neuer Flyer des Kontaktbüros Selbsthilfegruppen im Land-
ratsamt Böblingen stellt das Angebot in kompakter Form
vor
Selbsthilfegruppen sind ein selbstverständlicher Baustein im
Hilfenetz der sozialen und medizinischen Versorgung gewor-
den. Das Erfahrungswissen und die Sicht der Betroffenen er-
gänzen das professionelle Hilfsangebot. Um die ehrenamtliche
Arbeit Betroffener in Gruppen im Kreis Böblingen zu begleiten
und zu unterstützen wurde das Angebot des Kontaktbüros
Selbsthilfegruppen, Gesundheitsamt, Landkreis Böblingen
ausgeweitet. Der neue Flyer "Selbsthilfe in Bewegung" stellt
das aktuelle Angebot in kompakter Form vor.

Das Faltblatt "Selbsthilfe in Bewegung" liegt in Rathäusern und
Beratungsstellen aus oder kann beim Kontaktbüro Selbsthilfe-
gruppen angefordert werden. Tel. Monika Rehlinghaus, Tel.
07031 663 1751 oder E-Mail m.rehlinghaus@lrabb.de

Böblinger Bodenschutztage - "Böblingen
baut auf Boden"
Ausstellung im Foyer des Landratsamts Böblingen vom
14. Januar bis 5. Februar 2010

Die Bodenschutztage bieten Wissenswertes über Böden, deren
Vielfalt im Landkreis Böblingen und ihre Bedeutung für unser
Leben. Vom 14. Januar bis 5. Februar 2010 wird im Foyer des
Landratsamts Böblingen eine Ausstellung zu den Themen Bo-
denschutz, Umgang mit Altlasten und Flächen gewinnen des
Umweltministeriums Baden-Württemberg zu sehen sein, verse-
hen mit lokalem Bezug und echten Boden-Exponaten.

Informationen zu den Bodenschutztagen und zur Ausstellung
mit Vortragsprogramm, Führungen und "Boden-Service-Point"
gibt es auch auf der Homepage des Landkreises Böblingen,
www.landkreis -boeblingen.de. Die Ausstellung kann zu den
Öffnungszeiten des Landratsamts besucht werden - Montag
bis Mittwoch 7 bis 15 Uhr, Donnerstag 7 bis 18 Uhr und Freitag,
7 bis 12 Uhr.

Die Fachberatungsstelle für Obst- und
Gartenbau informiert:
Obst- und Gartenbaulehrgang der Fachberatungsstelle
Dienstag, 2. bis Donnerstag, 4. Februar 2010, in Weil der
Stadt - Schafhausen.
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau beim Land-
ratsamt Böblingen hält für alle obstbaulich interessierten Bürge-
rinnen und Bürger des Landkreises Böblingen immer wieder
mehrtägige Obst- und Gartenbaulehrgänge ab.

Nächster Termin ist von Dienstag, 2. bis Donnerstag, 4. Februar
2010, jeweils ganztägig in Weil der Stadt - Schafhausen. Der
Kurs umfasst einen theoretischen und einen praktischen Teil
mit dem Schnitt von Obstgehölzen und Ziersträuchern.
Das Entgelt je Teilnehmer beträgt 50 Euro, inklusive Versiche-
rung und Auslagenersatz. Anmeldungen sind ab sofort unter
Tel. 07032 2005-0, per Fax unter 07032 2005-10 oder per E-
Mail an landwirtschaftsamt@lrbb.de möglich.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksich-
tigt.

Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten 2010
Auch im Jahr 2010 wird im Landkreis Böblingen wieder die
Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten angeboten. Bei
diesem durch die Fachberatungsstelle für Obst- und Gartenbau
organisierten umfangreichen Lehrgang, der insgesamt ca. 90
Stunden beinhaltet, werden neben dem Schnitt von Obst- und
Ziergehölzen auch allgemeine gartenbauliche Kenntnisse wie
z.B. Gemüseanbau, Ziergartengestaltung, Nachbarrecht und
Naturschutz vermittelt. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Der Kurs findet vom 25. - 27. Februar 2010, vom 4. - 6. März
und von 11. - 13. März 2010, jeweils Donnerstag bis Samstag,
ganztägig in Weil der Stadt-Schafhausen statt. Die Prüfung zum
"Fachwart für Obst- und Gartenbau" wird am 20. März 2010
sein. Die Ausbildung wird weiterhin im Lauf des Jahres durch
Veredelungs- und Sommerschnittkurse sowie Lehrfahrten und
andere Veranstaltungen der Fachwartvereinigung abgerundet.
Die Kursgebühr beträgt 250 Euro. In diesem Betrag enthalten
sind die Schulungsunterlagen sowie ein Essen pro Schu-
lungstag.
Anmeldungen zu diesem Fachwartkurs sollten bis spätestens
1. Februar 2010 telefonisch unter 07032 2005-0, oder per E-
Mail an landwirtschaftsamt@lrbb.de erfolgen.

Vorankündigung
Das Heckengäu präsentiert sich erstmals auf der CMT mit
seinen touristischen Highlights
Vom 16. - 24.1.2010 kann man das ganze Heckengäu, kom-
primiert mit einem Stand auf 25 Quadratmetern, auf der
großen Urlaubsmesse in Stuttgart entdecken
Erstmals wird sich die Naherholungsregion Heckengäu mit
PLENUM Heckengäu und vielen seiner Akteure auf einem eige-
nen Stand bei der Urlaubsmesse CMT, vom 16. - 24. Januar
2010 in Stuttgart präsentieren. Den Stand in Halle 6, Touristik,
werden engagierte und bestens geschulte Vertreter aus den
Heckengäukommunen, von Wander- und Naturvereinen sowie
Mitarbeiter der PLENUM Heckengäu-Geschäftsstelle betreuen.

Die PLENUM Heckengäu Geschäftsstelle
im Landratsamt Böblingen informiert:
Frühstück mal regional - 6. Bauernhofbrunch am Sonntag,
4. Juli 2001
PLENUM Heckengäu sucht die diesjährige Gastgeberbe-
triebe
Den eigenen Hof und seine Produkte optimal präsentieren
und so neue Kunden gewinnen
Schon zum sechsten Mal findet die Aktion "Frühstück mal regi-
onal" am ersten Sonntag im Juli statt. Betriebe, die sich selbst
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und ihre hofeigenen Produkte präsentieren möchten, sollten
sich bis Freitag, den 12. Februar 2010 bei der PLENUM Ge-
schäftsstelle im Landratsamt Böblingen, Tel. 07031 663 1571
melden, oder per E-Mail an geschaeftsstelle@plenum-hecken-
gäu.de. Im Vordergrund steht, dass sich die Höfe mit Direktver-
marktung optimal präsentieren können, einen kleinen Kunden-
kreis einladen und so den Hof, die Direktvermarktung und ihre
Produkte im Rahmen einer gemütlichen und schönen Aktion
vorstellen können.

Bedingungen für die Teilnahme sind lediglich, dass der Betrieb
im PLENUM Heckengäu-Projektgebiet liegt, überwiegend
hofeigene Produkte anbieten kann und mindestens 10 % der
Betriebsfläche extensiv bewirtschaftet werden. Neben der Hilfe
bei der Werbung bietet die PLENUM Geschäftsstelle auch In-
formationsmaterial zur Vorbereitung an bzw. die Weitergabe
früherer praktischer Erfahrungswerte. Informationen bietet
auch die Homepage, www.plenum-heckengaeu.de, oder tele-
fonisch unter 07031 663 1174.

Schulnachrichten

Gymnasium Renningen
Gesamtelternbeirat (GEB) gewählt
Am 7. Dezember 2009 hat der Gesamtelternbeirat der Rennin-
ger und Malmsheimer Schulen folgende Mitglieder in den Vor-
sitz gewählt:

Dr.-Ing. Wolfgang Gebicke
Vorsitzender des GEB und Vorsitzender des Elternbeirats am
Gymnasium

Stefan Kopp
Stv. Vorsitzender des GEB und stv. Vorsitzender des Elternbei-
rats an der Friedrich-Schiller-Schule

Wie im letzten Schuljahr steht auch in diesem Schuljahr die
Weiterentwicklung der Ganztagesbetreuung (GTB) am Schul-
zentrum im Mittelpunkt unserer Arbeit.
Dazu sind wir mit der Stadtverwaltung, den Schulleitern und
dem Mensaverein im Gespräch. Besonders am Herzen liegt
uns, dass es auch weiterhin gemeinsame Angebote für Schüler
aller Schularten gibt.

Im letzten Schuljahr haben wir an alle Eltern einen Fragebogen
zur Ganztagesbetreuung verteilt.
Die Ergebnisse werden nach der nächsten Sitzung des "Run-
den Tisches" veröffentlicht, die vermutlich im ersten Quartal
2010 stattfinden wird.
Über die Anzahl der Lehrerstunden, die Beteiligung von Verei-
nen und Eltern sowie der Musikschule und der Jugendsozialar-
beit will sich der Gesamtelternbeirat gemeinsam mit dem "Run-
den Tisch GTB" dafür einsetzen, dass diejenigen Angebote von
Jahr zu Jahr weiter ausgebaut werden, die bei Schülern, Leh-
rern und Eltern auf entsprechende Unterstützung und Nachfra-
ge treffen.

Nach dem Amoklauf in Winnenden und Wendlingen im März
diesen Jahres liegt jetzt ein Bericht des Expertenkreises
"Amok" vor, der sich mit den Geschehnissen auseinanderge-
setzt hat und entsprechende Maßnahmen vorschlägt.
Der GEB Renningen teilt die Meinung des Expertenkreises
"Amok", dass Schule keine Festung sein soll und die Prävention
von Amok-Läufen in der Erwirkung eines positiven Lern- und
Lebensklimas an Schulen liegt.
Es gilt unter allen Beteiligten Mobbing zu unterbinden und mehr
Rücksicht und Verständnis im Umgang miteinander zu errei-
chen.

Dr. Wolfgang Gebicke und Stefan Kopp

Seit September 2009 arbeiten wir, 9 Schülerinnen und Schüler
des Kurses Literatur und Theater an einem Projekt, das zum
Ende des Schulhalbjahres öffentlich präsentiert werden soll.
Nachdem wir uns nach längeren Diskussionen für das Thema
"Nacht" entschieden hatten, bekam jeder die Aufgabe, eine
Szene zu diesem Thema zu inszenieren.
Die erste Tätigkeit war, einen Text zu finden, zu bearbeiten oder
sogar selbst zu schreiben. Danach konnte jeder Regisseur die
Rollen für seine Szene aus unserer Gruppe besetzen. Nach der
Auswahl des richtigenSpielortes beganndie eigentliche Probenar-
beit. Jeder von uns war für die gesamte Inszenierung seiner Szene
verantwortlich. Unter anderem mussten Kostüme und Requisiten
ausgesucht und Licht und Ton eingerichtet werden.
Das Endprodukt ist eine Collage zum Thema "Nacht" an ver-
schiedenen Spielorten, die unseren Zuschauern hoffentlich ge-
nau so viel Spaß macht, wie uns das Einrichten und Proben.

Fragen an den Teichzaun-Zerstörer
Als wir am Montag nach dem 4. Advent in der ersten großen
Pause dein Zerstörungswerk gesehen haben, waren wir scho-
ckiert. Nach und nach stellen wir uns Fragen, die wir hier an dich
richten wollen, weil nur du sie eigentlich beantworten kannst:
- Warum hast du das gemacht?
- Was willst du damit zeigen oder mitteilen?
- Hast du einfach nur eine unbestimmte Zerstörungwut?
- Bist du nicht in der Lage deine Aggression auf andere Wei-

se abzubauen?
- Machst du dir klar, wie du uns damit weh tust?
- Stellst du dir vor, welche Beleidigung dies für uns Teich-

bauer und Teichzaunbauer darstellt? Darunter auch Schü-
ler, vielleicht deine Altersgenossen?

- Machst du dir klar, welche Empörung du damit bei der
ganzen Bevölkerung auslöst?

- Bist du dir im Klaren, dass du damit ein Stück Gemeinsinn
und Motivation, sich für das Wohl der Allgemeinheit einzu-
setzen, zerstörst?

- Bedenkst du, dass dadurch auch dein Leben ein Stück
ärmer wird?

- Wie konntest du danach in Frieden Weihnachten feiern?
- Was tust du um diese Verletzung, auch in deiner Seele,

zu heilen und wieder zu einem für dich und für uns alle
befriedigenden Zusammenleben in unserer Stadt zu
finden?

In Erwartung deiner Antworten für die Teichzaun-Bauer:
Georg Vogelgsang

Friedrich-Schiller-Schule
Renningen
An der Friedrich-Schiller-Schule Renningen soll im Februar/
März 2010 ein ADHS-Elterntraining angeboten werden.

Dazu findet vorab am Donnerstag, 14.01.2010, um 19.00 Uhr
im Musiksaal der Friedrich-Schiller-Schule ein Infoabend
für Eltern von Kindern mit Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivi-
tätssyndrom (ADS/ADHS) statt.
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Musikschule Renningen
Jahnstraße 20, 71272 Renningen
Tel. 07159 933827, Fax: (+49/7159) 933829
E-Mail: musikschule@renningen.de
Öffnungszeiten des Musikschulbüros:
Mo. - Fr., 9.00 - 12.00 Uhr sowie Mo. + Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Die Musikschule bietet ab Februar einen neuen Zwergen-
musikkurs,
für Kinder ab 18 Monaten, in Renningen an

Ein Angebot für Erwachsene und Kleinkinder ab 18 Monaten.
Wenn Sie als Mutter, Vater, Oma oder Opa mit Ihrem Kind/
Enkel gemeinsam Musik erleben möchten, ist dies das richtige
Angebot für Sie. Lieder, Fingerspiele, Kniereiter und Bewegung
zu Musik sollen nicht nur die musikalische, sondern die gesam-
te Entwicklung des Kindes fördern. Das im Unterricht Erlebte
können Sie zu Hause fortführen. Gruppengröße: ca. 12 Kinder
mit je einer erwachsenen Bezugsperson.
Unterrichtsdauer: 40 Min. wöchentlich
Unterrichtszeit/-ort: Donnerstag, 10.00 Uhr Bürgerhaus Ren-
ningen
Gruppengröße: bis 10 Kinder
Kursdauer: 2 - 3 Semester
Unterrichtsgebühr: 17,50 E/mtl.
Weitere Informationen und Anmeldungenunter Tel. 07159 933827.

Veranstaltungen:
Dienstag, 18. Januar 2010 - 18.30 Uhr Aula des Schulzentrums
Klassenvorspiel der Gitarrenklasse Andreas Hiller

Sonntag, 31. Januar 2010 - 17.00 Uhr Schulturnhalle Malms-
heim
Neujahrskonzert
Für Spenden zu Gunsten der "Aktion Notnagel" spielen: Harmo-
nika-Spielring Malmsheim, Liederkranz Malmsheim, Musikver-
ein Malmsheim und Musikschule Renningen.
Eintritt frei!
gez. Christoph Rin Dolge

v h s

VHS Renningen
370492AS
Fröhlicher Tanznachmittag
Gesellige Tänze aus aller Welt
Kreistänze, Mixer, Gassentänze, Line Dances ... für Paare und
Einzelpersonen. Kommen Sie alleine oder zu zweit und tanzen
Sie nach Herzenslust mit! Kaffee und Getränke stehen bereit.
Birgit Blana, Musik- und Tanzpädagogin
So., 24.1., 14.30 - 17.30 Uhr, Festhalle Stegwiesen Renningen,
10 E pro Person (keine Ermäßigung)

370392AK
Merengue - Salsa - Bachata
Grundkurs für Jugendliche ab 14 Jahre und Erwachsene
Karibische Tänze - das ist wie genussvolles Schlemmen zu
zweit! Die Merengue entstand in der Dominikanisches Republik,
ist relativ einfach zu erlernen und daher eine gute "Vorspeise"
für die anderen Latinotänze. Das mitreißende, würzige Gegen-
stück, Salsa ("Soße") stammt ursprünglich von der Karibikinsel
Kuba und ist ein Tanz voller Temperament, Lebensfreude und
Spaß. Als süßen Nachtisch servieren wir schließlich den Latino-
"Stehblues", die Bachata, meist eng und hüftbetont getanzt.
Bei diesen drei aufregenden Tänzen erfasst sicher jeden das
Latino-Tanzfieber! Bitte melden Sie nur eine Person pro Paar
an. Natürlich dürfen auch zwei Mädchen/Frauen miteinander
tanzen! Bitte Schuhe zum Wechseln und ein Getränk mit-
bringen.
Sandra Grözinger und Partner
Sa./So., 7.2., jeweils 15 - 18 Uhr, Festhalle Stegwiesen Rennin-
gen, 62 E (pro Person; keine Ermäßigung)

250492AK
Fastnachts-Fratzen in Ton (ab 8 Jahre)
In der Fastnachtszeit sind uns im Fernsehen und bei Umzügen
viele lustige, unheimliche und vielleicht auch gruslige Masken
begegnet. An zwei Vormittagen wollen wir unsere eigene Fratze
aus Ton gestalten. Lasst euch was Tolles einfallen! Materialkos-
ten von 6 E werden im Kurs abgerechnet.
Katharina Schlemper-Schick
Mo./Di., 15./16.2., jeweils 10 - 12 Uhr, F.-Schiller-Schule Ren-
ningen, Raum 1.215, 15 E (keine Ermäßigung)
Das Programm für das neue Semester 1/10 ist soeben erschie-
nen. Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

Suchmeldung:
Aus dem Schrank der VHS im Haus am Rankbach sind unsere
Gymnastikmatten und -bänder verschwunden. Wer weiß etwas
darüber? Bitte melden unter Tel. 901824.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumene in Renningen

Ab Freitag, 15.1. ist das "Cafe Welt" wie-
der geöffnet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, auf das
Wiedersehen im neuen Jahr mit netten Ge-
sprächen und natürlich auch auf Ihren Einkauf. Darüber
freuen sich ganz besonders die Menschen der Länder,
deren fair gehandelte Waren Sie bei uns einkaufen.
Wir sind immer noch eine kleine "Ruheoase" mit Kaffee/
Tee und Kuchen und von 14.30-17.00 Uhr im Kirchhäus-
le, Mittlere Gasse 2, für Sie da.
Herzliche Einladung.

ÖKUMENISCHES
TAIZE

ABENDGEBET
Jeden Montag
(an Schultagen)
18.30 Uhr Martinustreff
Malmsheim
(neben der
katholischen Kirche)

Evang. KirchenEvang. Kirchen-
gemeindegemeinde
RenningenRenningen

Pfarramt Süd:
Pfarrer Klaus Käpplinger
(geschäftsführend), Wiesen-
str. 17, Tel. 2328/Fax 7593
E-Mail: ev.kirche.
renningen@t-online.de
www.kirchhaeusle.de
Sekretärin Alexandra Schüle
Mo - Do 8.30 - 12 Uhr
Pfarramt Nord:
Pfarrer Martin Götz
Rosenstr. 20
Tel. 3202/Fax 8043770
E-Mail: ev.kirche.renningen-
nord@t-online.de

Sekretärin Waltraud Huber, Di und Mi 9 - 12 Uhr
GemeindediakoninAnnegret Widmann, MittlereGasse 2,Tel. 8051895
Kirchenpflege: Margit Sinn, Eltinger Weg 12/3, Tel. 2494
Konten der Evang. Kirchengemeinde:
Evangelische Kirchenpflege
KSK Böblingen (BLZ 603 501 30) Konto Nr. 70 125 10,
VOBA Region Leonberg (BLZ 603 903 00) Konto Nr. 708 000 06
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Gottesdienste
Freitag, 15.1.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus am Rankbach (Pfr. Käpplinger)

Sonntag, 17.1.
10.00 Uhr Gottesdienst im evang. Gemeindehaus (Pfarrer
Käpplinger und Musikteam)
Predigttext ist die biblische Geschichte vom Sündenfall (1. Mo-
se 3,1-19).
Das Opfer ist für das Gemeindehaus bestimmt.
Anschließend laden wir zum Neujahrsempfang der Kirchenge-
meinde ein.

Kinderkirche
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
(!). wir sind mit dabei beim Neujahrsempfang
im evang. Gemeindehaus, laden herzlich da-
zu ein und freuen uns auf dich/auf euch. Das
Team der Kinderkirche.

Kirchenmusik
Kontaktadresse: Kantor Roland Gäfgen, Malmsheim,
Tel. 7628/Fax 404922

Alle Chöre proben zu den normalen Zeiten:

Minichor
Jeden Donnerstag von 14.30 bis 14.55 Uhr im Kindergarten
Blumenstraße
Kinderchor
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 15.45 Uhr im Gemeindehaus
Jugendchor
Jeden Mittwoch von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Jugendkantorei
Jeden Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus
"Kreuz und quer"
Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemeindehaus
Kantorei
Jeden Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr im Gemeindehaus
... und Kammerchor
Nächstes Projekt: Konzert am 28.2. mit popmodernen
Chorsätzen.
Proben an den vier Samstagvormittagen vor dem Konzert-
sonntag.

Vorankündigung:
Jahresvollversammlung des Freundeskreis Musik
Der Freundeskreis zur Förderung der Musik an der Renninger
Petruskirche trifft sich zu seiner Jahresvollversammlung am
Sonntag, 24.1., um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer des evang.
Gemeindehauses, Martin-Luther-Str. 17.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder! Willkommen sind aber
auch ausdrücklich Gäste, die sich für die Arbeit des Freundes-
kreises interessieren und einfach mal "hereinschnuppern"
möchten. Bei Rückfragen: Diethelm Forberg, Tel. 401905.

Gemeinde Spezial

Neujahrsempfang der evangelischen Kirchengemeinde im
Gemeindehaus
Am Sonntag, 17.1. feiern wir unseren Gottesdienst um 10.00
Uhr im Gemeindehaus. Im Anschluss laden wir herzlich zum
Neujahrsempfang der Kirchengemeinde ein. Dabei wollen wir
Ihnen einen Überblick über die im Jahr 2010 geplanten Schwer-
punktthemen geben.

Bethel-Kleidersammlung
Die evangelische Kirchengemeinde Renningen und die von Bo-
delschwinghschen Anstalten Bethel bitten auch in diesem Jahr

um Ihre Gabe für die Kleidersammlung zugunsten von Bethel.
Abgabestelle ist vom 17.1.-23.1. das evangelische Gemeinde-
haus in der Martin-Luther-Straße 17.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt
(Schuhe bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzel-
schuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- oder Elektrogeräte.
Herzlichen Dank!

Informationsabend zum Bibelkurs "Gottes Spuren entdecken!"
Nach der ausgesprochen positiven Resonanz auf den ersten
Kurs durch die Bibel wollen wir ab Ostern diesen Jahres erneut
die Möglichkeit geben, Gottes Spuren zu entdecken, indem wir
zu einem Kurs durch die Bibel einladen.
Im Bibelkurs "Gottes Spuren entdecken!" geht es um die per-
sönliche Entdeckung der großen Linien in der Bibel. Im Verlauf
des Kurses sollen die Teilnehmenden einen Überblick über
zentrale Inhalte und Aussagen der Bibel gewinnen, der sie hin-
terher auch viele einzelne Texte besser verstehen lässt.
"Gottes Spuren entdecken!" begleitet die Teilnehmenden auf eine
faszinierende "Entdeckungsreise" zunächst durch das Alte Testa-
ment. Unterweg begegnen Sie nicht nur den Stammeltern Abra-
ham und Sara, sondern auch den Propheten Jesaja und Amos.
Im Bibelkurs setzen sichdie Teilnehmendenmit wesentlichen Aus-
sagender Bibel persönlichauseinander und werdendamit sprach-
und diskussionsfähig hinsichtlich des christlichen Glaubens.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kommen Sie doch einfach unverbindlich zu unserem Infor-
mationsabend am Montag, 25.1. um 20 Uhr ins Kirchhäusle,
Mittlere Gasse 2.
Ihre Bibelkursleiter Petra Ruffner-Käpplinger und
Pfarrer Klaus Käpplinger

Vorankündigung:
Bibelwoche zu den Jakob - Esau - Geschichten
Unter dem Thema "Kampf und Segen" stehen die Ge-
schichten von Jakob und Esau im Mittelpunkt der dies-
jährigen Bibelwoche.
Die Rivalität der beiden Brüder Jakob und Esau spiegelt
ur-menschliche Erfahrungen wider. Deshalb soll in der
Bibelwoche die emotionale Seite neben der sachlich-the-
matischen Auseinandersetzung ihren festen Platz haben.
Mit unseren Erfahrungen und Hoffnungen, mit unseren
Enttäuschungen und Ermutigungen wollen wir versu-
chen, einen Zugang zu den Texten des Alten Testaments
zu finden. Dabei sollen die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auch etwas erfahren von theologischer Arbeit und
Denkweise.
Ziel der Bibelwoche ist es, die gemeinsame Erzähltraditi-
on von Juden und Christen durch die Geschichten von
Jakob und Esau für uns lebendig und fruchtbar werden
zu lassen. Dazu laden wir ganz herzlich ein am:
- Mittwoch, 27.1. um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus
"Zwei Völker sind in deinem Leib" - Esau und Jakob
- Genesis/1. Mose 25,19-34
mit Diakonin Annegret Widmann. Es singt die Kantorei.
- Donnerstag, 28.1. um 19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus
"Gottes Segen kommt anders" - Jakob erlistet den
Segen - Genesis/1. Mose 27,1-45
mit Pfarrer Klaus Käpplinger. Es singt "Kreuz und quer".
- Freitag, 29.1. um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus
"Gesegnetes Erwachen" - Jakobs Traum - Genesis/
1. Mose 28,10-22
mit Pfarrer Martin Götz. Es spielt der Posaunenchor.
- Sonntag, 31.1. um 10.00 Uhr in der Petruskirche
"Das Ringen Jakobs mit Gott"
Gottesdienst zu Genesis/1. Mose 32,23-33 mit Pfarrer
Klaus Käpplinger.
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Wohin mit den leeren Tintenpatronen und
Tonerkartuschen?
Kennen Sie das auch? Die Tintenpatrone bzw. die Tonerkartu-
sche ist schon wieder leer. Das kostet nicht nur Geld, sondern
ruft auch dieFrage auf den Plan: Wohin mit den leeren Patronen
und Kartuschen?
Nun, Sie können die leeren Tintenpatronen und Tonerkartu-
schen umweltschonend im evangelischen Kindergarten in der
Kronenstraße abgeben. Der Kindergarten bekommt für die ge-
sammelten Patronen und Kartuschen ein kleines Entgelt, das
vollständig in die Arbeit mit den Kindern fließt.
Eine gute Idee? Dann machen Sie doch mit!

Gruppen und Kreise
montags (in der Regel 14-täglich)
20.00 Uhr Hauskreis Kirschmann (Tel. 920049)
Freitag, 15.1.
14.30-17.00 Uhr Café Welt im Kirchhäusle, Mittlere Gasse 2
Treffpunkt für Frauen
Am Montag, 18.1. treffen wir uns um 19.30 Uhr nicht im evang.
Gemeindehaus, sondern ausnahmsweise im Kirchhäusle.
"Ein neues Jahr hat angefangen, lass es ein Jahr der Gnade
sein". So wollen wir in diesem Sinne traditionsgemäß ein neues
Jahr beim Treffpunkt beginnen und zusammen die neue Jah-
reslosung betrachten. Herr Pfarrer Kunzi wird uns durch den
Abend begleiten.
Herzliche Einladung!
Besuchsdienst für Senioren
Besuchsdienst für Senioren trifft sich am Dienstag, 19.1., um
14.30 Uhr im Kirchhäusle.

CVJM-Renningen
Ansprechpartner: Peter Marquardt (1. Vorsitzender),
Silberberger Weg19, Tel. 9238-0/33, Christof Klingler (2. Vorsit-
zender), Alte Ramtelstr. 15/1, 71229 Leonberg, Tel. 07152
907169 und Heinz Birkenmaier (Belegungswart Plätzle), Fran-
kenstr. 45, Tel. 8519
www.cvjm-renningen.de

Freitag, 15.1.
19.30-21.45 Uhr CVJM Sport Rankbachhalle
Kontaktperson: Christian Zimmermann, Tel. 8500
18.30-19.30 Uhr Jungbläserkurs im Gemeindehaus
Kontaktperson: Georg Vogelgsang Tel. 8682 / Stefan Eitel,
Christine Strabel
20.00 Uhr Übungsstunde des Posaunenchors im Gemeinde-
haus
Kontaktperson: Thomas Eitel, Tel. 5693

JUNGSCHAREN
Donnerstag, 14.1.
Jungen 1.-4. Klasse
17.00-18.30 Uhr, evang. Gemeindehaus
Betreuer: David van Weeren (Tel. 800892) / Tobias Schauer-
hammer, Benedikt Balle
Mittwoch, 20.1.
Mädchen 1.-4. Klasse
16.30-18.00 Uhr Kirchhäusle
Betreuer: Joana Eitel (Tel. 5693) / Annabelle Sprenger
Jungen 5.-7. Klasse
17.00-18.30 Uhr, evang. Gemeindehaus
Betreuer: Thomas Bellon (Tel. 937799) / Matthias Balle, Robin
Rogowski, Paul Sauer, Mirko Zahn
Mädchen 5.-7. Klasse
18.00-19.30 Uhr, evang. Gemeindehaus
Betreuer: Friederike Hederer (Tel. 927312) / Johanna Schneck,
Julia Reichrath

Donnerstag, 21.1.
Jungen 1.-4. Klasse
17.00-18.30 Uhr, evang. Gemeindehaus
Betreuer: David van Weeren (Tel. 800892) / Tobias Schauer-
hammer, Benedikt Balle

Altpietist. Gemeinschaft
Kontaktadresse: Hermann Dreßen, Hardtstr. 7, Tel. 17846,
dienstags um 20 Uhr Hauskreis, Ort bitte nachfragen

Liebenzeller Gemeinschaft
Renningen, Schwanenstr. 21

Donnerstag, 14.1.
19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend im Kirchhäusle
Freitag, 15.1.
19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend im Kirchhäusle
Sonntag, 17.1.
15.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 19.1.
14.30 Uhr Frauenstunde

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Renningen, Alemannenstr. 26

Sonntag, 17.1.
09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule
Mittwoch, 20.1.
20.00 Uhr Gottesdienst

Gemeinde Malmsheim, Hirschstr. 27

Sonntag, 17.1.
09.30 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist für die Kinder Vor-
und Sonntagsschule
Mittwoch, 20.1.
20.00 Uhr Gottesdienst

Für beide Gemeinden

Montag, 18.1.
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in Merklingen
Zu allen Veranstaltungen sind Sie willkommen.
Weitere Informationen: http://www.nak-renningen.de.

Evangelische
Kirchengemeinde
Malmsheim

www.malmsheim-evangelisch.de

Pfarramt I
Pfarrer Reinhard Sayer
Merklinger Straße 22,
Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail:

Pfarramt II
Pfarrer Markus Eißler
Schulstraße 5/1
Tel. 2300 - Fax 902540
E-Mail: markuseissler@gmx.de

Pfarramt.Malmsheim-1@elk-wue.de

Büro der Pfarrämter I + II
Sekretärin Heide Pfeiffer, Merklinger Straße 22, Tel. 920670, Fax 920671
E-Mail: Evang.Pfarramt-Malmsheim@t-online.de
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr

Gemeindediakone
Andreas und Sabine Heitz, Calwer Straße 24
Tel. 920039, E-Mail: as.heitz@gmx.de

Kirchenpflegerin
Hildegard Spang, Narzissenweg 23, Tel. 8556, Konto der Kirchenpflege bei
der Kreissparkasse Böblingen (BLZ 603 501 30) Nr. 750 3304
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Urlaubszeiten
Pfarrer Sayer hat Urlaub bis 15.1.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Eißler, Tel. 2300.

Donnerstag, 14.1.
19.00 Uhr Chor "AusrufeZeichen!"

Freitag, 15.1.
09.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Julia Jawara, Tel. 404098
17.30-19.15 Uhr Mädchenjungschar "Schildkröten" (6-9 Jahre)
Kontaktperson: Steffi Döffinger, Tel. 408066
Sport in der Schulturnhalle:
16.30-17.45 Uhr Indiaca Mädchen (10 bis 16 Jahre)
17.45-19.00 Uhr Indiaca Jungs (10 bis 16 Jahre)
19.00-20.00 Uhr Mixed Volleyball
(Kontaktperson: Martin Stähle, Tel. 8174)
Sport in der Rankbachhalle Renningen (ab 17 Jahre):
19.00-21.00 Uhr Indiaca Training
21.00-21.45 Uhr Cool-down
Kontaktperson für alle Jugendsportgruppen: Andrea Vincon,
Tel. 07152 359721
19.00 Uhr Männervesper im Gemeindehaus (s.u.)

Samstag, 16.1.
09.00 Uhr Kinderkirch-Vierteljahresplanung (Eckzimmer)
15.00 Uhr Der evangelische Landesbischof Dr. h.c. July hält
eine Ansprache an der Krippe in der katholischen Kirche in
Malmsheim. Die Gemeinde ist zu dieser ökumenischen Begeg-
nung herzlich eingeladen.
19.00-22.00 Uhr WunderBar im Gemeindehaus hat geöffnet!

Sonntag, 17.1.
10.00 Uhr Gottesdienst (Predigttext: Römer 12,4-16).
Das Opfer kommt den vielfältigen Aufgaben in unserer eigenen
Gemeinde zugute. Kassetten vom Gottesdienst sind wie immer
im Anschluss in der Sakristei erhältlich. Außerdem kann der Got-
tesdienst - in der Regel ab Sonntagabend - auf der Homepage
der Kirchengemeinde angehört oder herunter geladen werden:
http://www.malmsheim-evangelisch.de/cms/startseite/
downloads/gottesdienste.
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
19.00Uhr Jugendgottesdienst "upsidedown" im Gemeindehaus
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde in der Begeg-
nungsstätte

Montag, 18.1.
10.00-11.30 Uhr Gesprächskreis für Frauen (im Gemeinde-
haus, OG)
Kontaktperson: Elvira Neckermann, Tel. 7501
19.30 Uhr Kinderkirchmitarbeiterkreis (Sitzungszimmer)
20.00 Uhr Singstunde des Singkreises

Dienstag, 19.1.
18.00-19.30 Uhr Mädchenjungschar "Mäuschen" (10-14 Jahre)
Kontaktperson: Alisa Reyle, Tel. 902166
18.00 Uhr Jungbläser-Übungsstunde
18.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde
19.00 Uhr Glaubenskurs "Jesus Inside"

Mittwoch, 20.1.
09.30-11.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Regina Steger, Tel. 80264
14.30-16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.30-18.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
18.00 Uhr Jungenschaft, Kontaktperson: Rüdiger Bolay, Tel. 5238
20.00 Uhr Frauenkreis: "Mit Gott im Leben wachsen"
Zu diesem Abend mit Frau Irmgard Schülein laden wir herzlich ein
- auch wer sonst nicht zum Frauenkreis gehört, ist willkommen
20.15 Uhr Probe des Posaunenchors

Donnerstag, 21.1.
09.30-11.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindehaus
Kontaktperson: Britta Keilbach, Tel. 800850
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus
17.30-19.00 Uhr Bubenjungschar "Ameisen" (6-9 Jahre)
Kontaktperson: Andreas Heitz, Tel. 920039
17.30 Uhr Bubenjungschar "Spürhunde" (ab 9 Jahren)
Kontaktperson: Thomas Blaich, Tel. 18615
19.00 Uhr Chor "AusrufeZeichen!"

Kinderkirche

Hallo Kinder, hi Kids!
Am Sonntag, 17.1. startet die 1. Kinderkirche im neuen Jahr.
Wir treffen uns um 10 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
und freuen uns, euch alle gesund und munter wieder zu sehen!
Eine spannende Geschichte erwartet euch, auch fetzige Lieder,
Gebete, Spiele und natürlich viele fröhliche Mitarbeiter und
Kinder!
Leuchten eure Taschenlampen noch?
Bis dann!
Eure Kiki-Mitarbeiter

Herzliche Einladung
Freitag, 15.1., 19 Uhr

evang. Gemeindehaus Malmsheim

"Zeit, die mir noch bleibt"

"Diagnose Lungenkrebs"
Über ein Jahr begleitet die Kamera den eigenwilligen, mutigen

Kampf mit der tödlichen Krankheit.
Referent: Bernd Umbreit, Filmproduzent und Regisseur

Mädchenjungschar Schildkröten

Liebe Schildkröten-Mädels!
Wir wollen mit euch ins neue Jahr rutschen. Dafür gehen wir
auf die Halde. Also zieht euch bitte warm an und bringt einen
Schlitten/Bob mit.
Wir benötigen dafür auch eine Einverständniserklärung von
euren Eltern.
Bitte sagt das auch den anderen Mädels.
Ganz liebe Grüße von
Caro, Regina, Steffi und Franzi

Mädchenjungschar Mäuschen
Halle Mäuschen,
wir wollen nächstes Mal rausgehen, wenn es
schön ist oder schneit. Wenn es schneit, bringt
bitte euren Schlitten/Bob mit, wenn es schön ist,
kommt warm angezogen - wir gehen trotzdem raus.
Falls es jedoch regnet, sind wir im Gemeindehaus und dann
müsst ihr von euch ein Foto mitbringen.
Wir freuen uns auf euch!
Alisa, Anja, Anja und Henny
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Gottesdienst für kleine Leute
Samstag, 23.1., 16.00 bis 16.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus

KAFFEENACHMITTAG

am Sonntag, 24.1. im evangelischen Gemeindehaus.

EMMAUS PLUS
Lust auf Glauben?! Miteinander unterwegs.
Der Emmaus-Kurs in unserer Kirchengemeinde - der Kurs für
die, die mehr über den christlichen Glauben wissen wollen, und
für Quereinsteiger geht in die Fortsetzungsrunde.
Der Emmaus-plus-Kurs findet im Februar und März 2010 statt,
6 Abende, jeweils um 20 Uhr.
Gedacht ist er für die, die im letzten oder vorletzten Jahr schon
dabei waren, aber auch für neue Interessenten.
Anmeldung beim evang. Pfarramt I, Tel. 920670 oder bei Lilo
Holzmüller, Tel. 3265.

Bücherstube "Das Buch und mehr"
Merklinger Straße 22; Telefon: 920672
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch,
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr

Nach den Weihnachtsferien sind wir jetzt wieder zu den
üblichen Öffnungszeiten für Sie da.
Das Jahr fängt bei uns gut an, denn
jeder Kunde bekommt im Monat Januar von uns ein
Überraschungsgeschenk zum "Jahr der Stille".
So freuen wir uns auf Ihren Besuch und auf ein Wieder-
sehen.
Das Team der Bücherstube

Wochenspruch:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahr-
heit ist durch Jesus Christus geworden.
Johannes 1,17

Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius
Renningen und Malmsheim

Katholisches Pfarramt, Stifterstr. 1,
Tel. 2422, Fax 17485
E-Mail: kathkirche.renningen@drs.de
www.katholischrenningen.de
Mo. bis Fr. 10 - 12 Uhr, Do. 15.30 - 17.30 Uhr
Pfarrer: Franz Pitzal
Gemeindereferent: Felix Lipp, Tel. 927924
Pastoralreferentin: Cäcilia Riedißer
Tel. 9483741

Gottesdienste

Samstag, 16.1.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Malmsheim mit dem Kir-
chenchor Kornwestheim, Predigt Pfarrer J. Grässle, Kornwest-
heim

Sonntag, 17.1. - 2. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern zum Abschluss
der Sternsingeraktion in Renningen
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Malmsheim mit dem Kirchenchor
Weil der Stadt.
Gleichzeitig ist Kindergottesdienst im Martinustreff.

Montag, 18.1.
18.30 Uhr Abendgebet im Martinustreff in Malmsheim

Dienstag, 19.1.
19.00 Uhr Abendmesse in Malmsheim mit Pfarrer Kloos, Back-
nang und Stefan Fischer, musikalische Umrahmung: Kirchen-
chor Backnang

Donnerstag, 21.1.
17.00 Uhr Gottesdienst der Erstkommunionkinder der Seelsor-
geeinheit an der Krippe, Predigt: Pater Alfons Wehrle, Rutes-
heim

Samstag, 23.1.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Malmsheim mit dem Pro-
jektchor Rutesheim, Ansprache Dekan Klaus Schreiter, Gera
und Pater Wehrle, Rutesheim

Sonntag, 24.1. - 3. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Renningen
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Malmsheim mit dem Kirchenchor
St. Theresia, Weilimdorf

Kindergottesdienst
in Malmsheim

Unser Krippenspiel 2009: "Die vier
Lichter des Hirten Ruben"
Liebe Kinder, liebe Eltern,
und alle, die Sie uns beim diesjährigen
Krippenspiel so toll unterstützt haben.

Ihr, liebe Kinder, habt eure Rollen richtig super gespielt.
Ein besonderer Dank gilt aber auch dem Chor unter der Leitung
von Klemens Kolbe. Eure Musik und eure Lieder haben wunder-
bar zum Stück gepasst.
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Nicht zuletzt auch durch die Unterstützung eurer Eltern war
unser Krippenspiel ein Volltreffer. Es hat uns viel Spaß gemacht
und wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.
Wir wünschen euch allen, euren Eltern und allen Mitwirkenden
ein glückliches Jahr 2010.
Aber, aufgepasst, es geht gleich weiter:
Am Sonntag, 17.1., um 10.45 Uhr ist es wieder soweit!
Wir laden euch zu unserer ersten Kinderkirche in diesem
Jahr ein.
Unser Thema wird nicht verraten.
Seid ihr schon neugierig?
Kommt doch zu uns in den Martinustreff in Malmsheim!
Wir freuen uns auf euch!
Eure Betreuerinnen

Kirchenmusik

Probentermine:
Montag:
20.30 Uhr Scholaprobe in Renningen
Freitag:
15.30 Uhr Martinusspatzen im Martinustreff
19.45 Uhr MARENGOMO-Chor im BoniHaus

Gruppen und Kreise

Katholischer Deutscher
Frauenbund Renningen

Als "Nachspann" zu unserem 50-jährigen Jubiläum haben wir
uns für unseren Filmabend am Mittwoch, 20.1. um 19.30 Uhr
im Bonifatiushaus den Film "Hausboot" ausgesucht.
"Der Rechtsanwalt TomWinston (Cary Grant)hat plötzlichalle Hän-
de voll zu tun, nachdemseine Fraubei einemAutounfall ums Leben
gekommen ist. Neben seiner Arbeit muss er sich nämlich noch
ganz alleine um die Erziehung seiner drei Kinder kümmern. Eine
Haushälterin muss schleunigst her - aber woher nehmen? Darum
kümmert sich der Nachwuchs schon selbst, denn von einem Kon-
zert bringen sie die feurige Italienerin Cinzia Zaccardi (Sophia Lo-
ren)mit nachHause. Das neue Haus- und Kindermädchen beweist
erst mal, was es nicht kann: kochen, nähen, Ordnung halten. Aber
auf privater Ebene hat es durchaus gute Seiten ...".
Was für uns Frauen Cary Grant, ist für unsere Männer Sophia
Loren. Deshalb laden wir unsere Männer zu diesem Abend recht
herzlich ein, sodass wir uns gemeinsam amüsieren können.

Katholische Junge Gemeinde

KJG-Gruppenleiterrunde
Das nächste Gruppenleiter-Wochenende für alle Gruppenleiter
aus unserer Seelsorge-Einheit findet vom 23.1. bis 24.1. im
katholischen Gemeindezentrum Ludwigsburg-Neckarweihin-
gen statt.
Treffpunkt ist am Samstag, 23.1. um 8.30 Uhr an der jeweiligen
S-Bahn-Station der S 6. Rückkehr am Sonntagnachmittag.
Auf dem Themenplan steht ein spannendes Planspiel zur Ju-
gendarbeit in der Gemeinde, außerdem gibt es Impulse für die
Gestaltung der Gruppenstunde und natürlich Spiel, Begeg-
nung, Austausch und Spaß.
Es wäre schön, wenn möglichst viele GLs mit dabei sein könn-
ten. Anmeldung, sofern noch nicht geschehen, bitte ganz
schnell bei Gemeindereferent Felix Lipp. E-Mail:
lippboni@arcor.de.

Die Termine zur Erstkommunionvorberei-
tung im Januar:
Die Gruppen haben in der ersten Schulwoche
im neuen Jahr mit ihren regelmäßigen Tref-
fen begonnen.
Am Donnerstag, 21.1. treffen wir uns um 17
Uhr mit den Erstkommunionkindern aus Ru-

tesheim und Weissach an der Krippe in Malmsheim zum Got-
tesdienst. Bitte die Gruppenkerzen nicht vergessen!
Die Eltern der Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen
zum 2. Elternabend am Mittwoch, 27.1. um 20 Uhr im Bonifa-
tiushaus in Renningen.
Unser Thema lautet diesmal: Jesus schenkt sich uns in Brot
und Wein - oder: Wie kann ich die Eucharistie verstehen?
Unseren nächsten Weggottesdienst feiern wir am Samstag,
30.1. um 17 Uhr in der Bonifatiuskirche.

Gemeinde Aktuell
Das Offene Bonihaus wird am 17.1. von 15-
18 Uhr im katholischen Gemeindehaus in
Renningen wieder geöffnet sein.
Herzliche Einladung an Eltern und Kinder und
Leute, die Spaß am Spielen haben. Wir spie-
len Brettspiele, Stuhlkreisspiele, Würfelspiele
und vieles mehr.
Getränke können von Ihnen erworben wer-
den. Für was Kleinen zu knabbern ist gesorgt.
Kommen Sie doch auf ein Stündchen vorbei
... Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Familie Pfeffer

Sternsinger danken
Rund 80 Kinder und Jugendliche waren in den
vergangenen Tagen bei Kälte und Schnee als
Sternsinger in Renningen und Malmsheim un-
terwegs. Viele Mitbürger luden die Sternsinger

in die warme Stube ein und hörten mit Freude die Botschaft
von Weihnachten, die die Sternsinger verkündeten.
Die Könige wurden reich mit Spenden, Süßigkeiten und Obst
beschenkt und manchmal sogar zu einer kleinen Stärkung ein-
geladen.
Herzlichen Dank allen, die den Sternsingern Türen und Herzen
geöffnet haben. Der Segen, den die Könige an die Türe ge-
schrieben haben, begleite Sie durch das neue Jahr 2010!

Sternsinger nochmals unterwegs
Am kommenden Sonntagnachmittag, 17.1. sind nochmals
Sternsinger in Renningen und Malmsheim unterwegs. Wenn Sie
den Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bei Fam. Johan-
son, Tel. 161222, oder im katholischen Pfarramt.

Sternsinger Kleiderabgabe
Die Rückgabe der Kleider ist für alle Sternsinger am kommen-
den Sonntag, 17.1. nach den Gottesdiensten in Renningen
bzw. in Malmsheim.

Sternsinger-Erlebnisse
Die Sternsinger-Aktion ist noch nicht ganz abgeschlossen. Am
kommenden Sonntag werden sie noch bei denen vorbei kom-
men, die bei ihrem ersten Kommen abwesend waren und den
Besuch noch wünschen.
Pfarrer Pitzal hat die Wette gegen die Sternsinger wieder verlo-
ren. Er meinte, dass sie keine 30.000 Euro sammeln würden.
Sie haben diese Summe bereits überboten!

Bürgermeister Faißt sendet die Sternsinger aus
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Sternsinger vor dem Rathaus in Malmsheim

Renninger Sternsinger bei Guido Westerwelle

Sternsinger unterwegs

Seit 25 Jahren leitet Dirk Johanson die Sternsinger-Aktion in
Renningen. Beim Gottesdienst am kommenden Sonntag, 17.1.
mit den Sternsingern in Renningen möchte die ganze Gemeinde
ihm für diesen Dienst danken.

Krippengeschehen

Freitag, 15.1., 18 Uhr - Treffen der Jäger
Die Jägervereinigung des Altkreises Leonberg, Böblingen und
Ludwigsburg sind zur Krippe eingeladen. Die musikalische Um-
rahmung übernehmen die Jagdhornbl äser Nagoldtal. Die An-
sprache hält Annemarie Griesinger, frühere Sozialministerin und
auch begeisterte Jägerin.

Samstag, 16.1., 15 Uhr
Der Bischof der evangelischen Landeskirche, Frank O. July,
kommt zur Krippe. Eingeladen sind die evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinden der näheren Umgebung.
18 Uhr Abendmesse mit der Kirchengemeinde Kornwestheim.
Die Predigt hält Pfarrer Johannes Grässle. Es singt der Kirchen-
chor Kornwestheim.

Sonntag, 17.1., 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Es singt der Kirchenchor Weil der Stadt
15.30 Uhr: Es spielt das Bläserquartett vom Hohen Rechberg
17.30 Uhr: Abendlob mit Prof. Berthold Leibinger, Fa.
Trumpf, Ditzingen.
Die musikalische Leitung übernimmt der Baumeisterchor aus
Stuttgart.

Montag, 18.1., 17 Uhr
Treffen der Angehörigender Polizei im Kreis Böblingen, musika-
lisch umrahmt vom Bläserquintett des Polizeimusikkorps Ba-
den-Württemberg.
Die Ansprache hält der Leiter der Polizeidirektion Böblingen,
Wolfgang Schimpeler

Dienstag, 19.1., 10.30 Uhr
Treffen der Landfrauen aus dem Kreis Böblingen. Es spielt das
Drehorgel-Duo Grögler aus Malmsheim.
19 Uhr Abendmesse mit der Pfarrei Backnang, mit Pfarrer
Kloos und Stefan Fischer. Der wohl größte Kirchenchor der
ganzen Region aus Backnang, gestaltet die Abendmesse.

Mittwoch, 20.1., 18 Uhr
Ökumenisches Treffen an der Krippe
Die Ansprache hält der Dekan des evangelischen Dekanates
Leonberg, Wolfgang Vögele. Von der katholischen Kirche
spricht Walter Stöffelmeier, ehemaliger Pfarrer von Leonberg.

Donnerstag, 21.1., 17 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder
Zusammen mit ihren Eltern sind die Erstkommunionkinder aus
der gesamten Seelsorgeeinheit zum Gottesdienst an der Krippe
eingeladen. Die Ansprache hält Pater Alfons Wehrle.

Freitag, 22.1., 19 Uhr
Treffen des DRK aus dem Kreis Böblingen. Die musikalische
Umrahmung übernimmt die Camerata Randingae. Die An-
spracht hält der DRK-Vorsitzende, Michael Steindorfner.

Samstag, 23.1., 18 Uhr, Abendmesse
mit Dekan Klaus Schreiter aus Gera und Pater Alfons Wehrle
aus Rutesheim. Es singt der Projektchor Rutesheim mit Sän-
gern der Männerschola Malmsheim.

Sonntag, 24.1., 10.45 Uhr, Gottesdienst
mit Domkapitular Hildebrandt aus Rottenburg. Die musikalische
Umrahmung übernimmt der Kirchenchor aus St. Theresia, Weil-
imdorf.
17.30 Uhr Abendlob mit Matthias Kleinert, dem ehemaligen
Sprecher von Daimler Benz und der Schwester von Sophie und
Hans Scholl, Frau Hartnagel.
Es singt der Chor Voices of Joy.

Landesbischof Frank O. July an der Krippe
Der evangelische Landesbischof von Württemberg
kommt am Samstag, 16.1. um 15 Uhr zur Krippe nach
Malmsheim.
Das Thema "Damit ihr Hoffnung habt" ist zugleich das
Thema des ökumenischen Kirchentags im Mai d.J. in
München. Mit dem Kommen des Bischofs könnte ein
Auftakt für diese ökumenische Begegnung gemacht
werden.
Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden
der näheren Umgebung wurden eigens zu dieser ganz
besonderen Begegnung eingeladen. Der Posaunenchor
der evangelischen Kirchengemeinde Rutesheim wird die
Begegnung umrahmen.

FeG - Freie evangelische Gemeinde

Bahnhofstr. 43/1, www.renningen.feg.de
Pastor: Johannes Best, Tel. 07159 4209847
E-Mail: pastor@renningen.feg.de

Donnerstag, 14.1.
19.30 Uhr Allianzgebetswoche im Kirchhäusle
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Freitag, 15.1.
19.00 Uhr U-Turn Teeniekreis
19.30 Uhr Allianzgebetswoche im Kirchhäusle

Sonntag, 17.1.
10.30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Mittwoch, 20.1.
keine Hauskreise
20.00 Uhr gemeinsames Abendmahl

Vorankündigung:
Royal Rangers Olympiade für Kids
Samstag, 6.2. von 14-16 Uhr.

Vereinsnachrichten

Sportvereinigung
Renningen 1899 e.V.

Geschäftsstelle im Vereinsheim: Rankbachstraße 49
Öffnungszeiten: Do. 19.30 - 20.30 Uhr (außer Ferien)
Tel.: 18727 � Info-Tel.: 703098 � Fax: 703803
Mail: svr-buero@online.de � Web: spvgg-renningen.de

Förderverein der Sportvereinigung Renningen 1899 e.V.
71272 Renningen, Rankbachstraße 49

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Termin: Freitag, 22.1. um 19 Uhr
Ort: Sportpark-Restaurant / Konferenzraum der SVR

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
2.1 Vorsitzender
2.2 Kassier
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastung
6. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Wolfgang Frank, 1. Vorsitzender

Anträge zur Mitgliederversammlung richten Sie bitte bis zum
15.1. schriftlich an den Vorstand.

Abteilung Fußball

Abteilungsversammlung Fußball
Die Fußballabteilung lädt am 18.1. ihre Mitglieder zur Ab-
teilungsversammlung um 19 Uhr in unser Vereinsheim
ein.
Wir erwarten neben den Berichten wichtige Entscheidun-
gen zu den Punkten Beiträge und Wahlen.
Da die bisherige Leitung der Abteilung für eine Wieder-
wahl leider nicht mehr zur Verfügung steht, kommt die-
sem Punkt eine entscheidende Bedeutung für die künfti-
ge Arbeit in der Abteilung zu.

Das Präsidium bittet daher alle erwachsenen Mitglieder
der Abteilung an der Versammlung teilzunehmen. Nur
durch die Teilnahme können Sie an der weiteren Gestal-
tung und Entwicklung dieser wichtigen Sparte innerhalb
der SVR mitwirken.
Eltern unserer Jugendmitglieder sind ebenfalls herzlich
eingeladen, auch wenn sie selbst keine Mitglieder sind
(ohne Stimmrecht).
Wir freuen uns über Ihren Besuch am 18.1.
Präsidium der Sportvereinigung Renningen

Fußballabteilungsversammlung
am 18.1., 19 Uhr im Sportparkrestaurant
Tagesordnung:
1.0 Begrüßung
1.1 Ehrungen
2.0 Berichte:
2.1 Abteilungsleiter
2.2 Jugendleiterin
2.3 AH-Leiter
2.4 stellvertr. Abt.-leiter - Kasse
2.5 Kassenprüfer
3.0 Diskussion
4.0 Entlastung
5.0 Wahlen, jeweils für 2 Jahre

a.) Abteilungsleiter
b.) stellvertr. Abteilungsleiter
c.) Kassier
d.) Pressewart
e.) Schriftführer
f.) ein Kassenprüfer
g.) Jugendleiter(in)
h.) stellvertr. Jugendleiter(in)

6.0 Anträge
a.) Erhöhung des Abteilungsbeitrags für Aktive

von zzt. 16 E auf 30 E ab 2010
7.0 Verschiedenes.

Abteilung Handball

Abteilungsleiter: Jürgen Widmann, Tel. 07031 384487
Internet: www.spvgg-renningen.de/handball/index.htm
Ergebnisse + Berichte:
Herren 2 KL A
SpVgg Renningen 2 - SV Bondorf 22:28
Männl. A-Jugend BK
SpVgg Renningen - TSV Betzingen 2 34:17 (18:7)
Ohne zu glänzen verbuchte die männliche A-Jugend gleich die
ersten Punkte im neuen Jahr. Mit einer herben vorweihnachtli-
chen Niederlage im Rücken und ohne im Mannschaftsverbund
über die Ferien trainiert zu haben, startete man gegen den Ta-
bellenletzten dennoch konzentriert und konnte sich gleich auf
8:1 absetzen. Erfreulich war, dass sich schon früh im Spiel fast
alle Spieler in die Torschützenliste eingetragen hatten. Danach
lockerte man die Zügel ein wenig, was den deutlichen Heimsieg
aber nie in Gefahr brachte. Diesem lockeren Aufgalopp folgt an
diesem Samstag das Spitzenspiel in Großengstingen. Gegen
den direkten Verfolger geht es um wichtige,, vielleicht schon
vorentscheidende Punkte im Meisterschaftskampf.
SpVgg: S.Scholz (Tor), H.Scholz (1), Kaschuba (3), Klein (7),
Schauerhammer (2), van Weeren (3), Wagner (1), Vrana (1), Neef
(3/2), Ulrich (7), Kienle (1), Klaus (1), Brinkmann, Dieckmann (4).

Damen BL
SpVgg Renningen - SG O/Unterhausen 17:25 (8:14)
Die Winterpause tat den Renninger Damen nicht gut. Man
merkte, dass vor allem im konditionellen Bereich zu wenig in
der Pause getan wurde. Die ersten 5 Minuten des Spiels waren
noch sehr ausgeglichen, doch auch hier merkte man schon
deutlich, dass die Abstimmung der Abwehr nicht stimmte. Dies
wurde in den folgenden Minuten schlimmer und so zogen die
Gäste aus Ober-/Unterhausen auf 4:9 davon. Ab diesem Zeit-
punkt wachten die Renningerinnen für 10 Minuten auf und ka-
men Tor um Tor auf 8:10 heran. Leider fiel man danach in die
gleiche Spielweise zurück und so betrug der Halbzeitstand
8:14. Auch in der zweiten Halbzeit war keine Besserung in Sicht.
Die konditionelle Schwäche führte zu haufenweise verworfe-
nen/weg geworfenen Bällen und Fehlpässen, welche die Geg-
ner zu Kontern nutzten. In der Abwehr war es für den Gegner
durch die Absprachefehler der Renningerinnen leicht, Tore zu
erzielen. Am Ende stand eine ernüchternde 17:25 Niederlage
auf der Anzeigentafel. Hervorzuheben in diesem Spiel sind un-
sere beiden Torhüterinnen. Vor allem C.Freiberg, welche von
12 gegebenen 7-Metern 6 parierte. Eine sehr gute Leistung
erbrachte T.Ristl, welche die Niederlage mit ihren insgesamt 9
geworfenen Toren nicht so hoch ausfallen ließ.
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SpVgg: .Freiberg/K.Vidmar (Tor), J.Blech (2/1), M.Welß, S.Jan-
sen, E.Bauer (1), D.Böhmler (1/1), T.Ristl (9/2), A.Hille (4),
B.Essig.

Herren 1 BK
SpVgg Renningen 1 - SG O/Unterhausen 3 33:16 (18:8)
Im ersten Heimspiel des Jahres besiegten die Renninger die
Gäste aus O/Unterhausen. Die SVR wurde dabei ihrer Favori-
tenrolle gerecht, eine sichere Deckung und schnelle Tempoge-
genstöße brachten den Renningern rasch eine komfortable
Führung ein, die sie sich dann auch nicht mehr nehmen ließen.
Dennoch konnte die Mannschaft gegen das Kellerkind Ober-
hausen nur phasenweise überzeugen. Insbesondere im Ab-
schlussverhalten haben die Renninger noch viel Luft nach oben.
Bester Torschütze im Spiel war T.Borowski, der 7 Treffer zum
Heimsieg beisteuerte. Erfreulich verlief auch das Debüt von
"Neuzugang" F.Maisch, der sich sehr gut ins Spiel integrierte.
Einen Wehrmutstropfen hatte die Partie dann doch: Spielma-
cher K.Demmler brach sich in der 20. Minute nach erster Diag-
nose den kleinen Finger. "Es ist ganz bitter, Spieler zu diesem
Zeitpunkt mit so einer Verletzung zu verlieren. Das wird einige
Wochen dauern", zeigte sich der Renninger Trainer bedrückt.
Somit verkleinert sich schon früh in der Rückrunde der Kader,
da sich auch Rückraum-Spiel er M.Blach unter der Woche beim
Altkreispokal verletzt hat.
SpVgg: M.Matzner/M.Lehnhardt (Tor), S.Pokorni, T.Kottucz (5),
S.Wagner (3), K.Demmler, R.Böhmler (6), S.Wild (5/1), T.Gers-
ting (3), F.Maisch (3), T.Borowski (7), M.Lorenz (1).

Senioren 40
SpVgg Renningen - TV Großengstingen 14:12
SpVgg Renningen - TSV Betzingen 8:13

VORSCHAU:
Sa., 16.1. Rankbachhalle
Weibl. D-Jugend BK, Spieltag ab 13 Uhr u.a.
SpVgg Renningen - HSG Schönbuch
SpVgg Renningen - TV Rottenburg

Männl. B-Jugend BK
17.00 Uhr SpVgg Renningen - SKV Rutesheim

Damen BL
18.45 Uhr SpVgg Renningen - TSV Betzingen

Herren 1 BK
20.30 Uhr SpVgg Renningen - VfL Sindelfingen 2

Männl. D-Jugend KL A, Spieltag Sporthalle Eningen/A u.a.
13.00 Uhr SV Magstadt - SpVgg Renningen
14.00 Uhr SV Ehningen - SpVgg Renningen

Männl. A-Jugend BK, Freibühlhalle Großengstingen
18.00 Uhr TV Großengstingen - SpVgg Renningen.

Abteilung Freizeitsport
FREIZEIT

Abteilungsleiter: Dieter Hiemer, Tel. 5218
Internet: www.spvgg-renningen.de/freizeitsport

Die Weihnachtsferien sind zu Ende - die städt. Hallen sind seit
11.1. wieder für den Übungsbetrieb geöffnet. Nutzen Sie die
Angebote der Freizeitsportgruppen und stellen Sie fest, dass
Sport in einer solchen Gemeinschaft am schönsten ist. Neugie-
rig geworden? Also einfach vorbei kommen, unverbindlich rein-
schnuppern und mitmachen.

Männer-Sport für Ältere ab 55 Jahren
Das Übungsleiter-Team Bernhard Merx, Stefan Szabo und Emil
Hochstetter bieten unter dem Motto: "Mehr Lebensqualität im
Alter!" eine speziell für Senioren aufgebaute Sportstunde mit
einem vielseitigen Übungsprogramm zum Muskelaufbau und
zur Erhöhung der körperlichen Fitness (Kondition und Koordi-
nation). Mit geeigneten Ballspielen werden die Sportstunden
entsprechend abgerundet.
Montag, 18-19 Uhr, Rankbachhalle Teil 1.
Angesprochen und herzlich willkommen sind alle interessierten
Männer dieser Altersgruppe, ob Anfänger oder Wiederein-
steiger.

Gruppe Fitness-Sport für Männer ab 30 Jahren
Die Schwerpunkte der Gruppe sind Fitness, Ausdauer, Beweg-
lichkeit und Geschicklichkeit. Die Übungsleiter Ernst Wezel,
Rainer Bauer und Atila Celik bieten ein abwechslungsreiches
Übungs- und Trainingsprogramm, welches mit Ballsporteinla-
gen ergänzt wird. Dienstag, 20-21.45 Uhr, Stadionsporthalle.
Angesprochen und herzlich willkommen sind alle sportbegeis-
terten Männer dieser Altersgruppe, ob Anfänger oder Wieder-
einsteiger.

Abteilung Volleyball

Abteilungsleiterin: Christel Blessing, Tel. 800919
Internet: http://www.spvgg-renningen.de/volleyball

Trainingsbeginn
Die Weihnachtsferien sind zu Ende, seit dieser Woche findet
wieder unser Training statt.

Jahresfeier
Diesen Freitag, 15.1. findet unsere diesjährige Jahresfeier statt.
Traditionell starten wir um 17.30 Uhr im Sportpark Restaurant
mit Kegeln. Um spätestens 19 Uhr sollten dann alle da sein,
sodass wir planmäßig um 19.45 Uhr essen können. Viel Spaß!

Terminvorschau 2010:
15.01.: Jahresfeier
06.02.: Spieltag
03.03.: Abteilungsversammlung
14.03.: Spieltag
26.03.: Hauptversammlung SVR
08.05.: Jubiläumsfeier 25 Jahre Volleyballabteilung
20.06.: Jubiläumsturnier 25 Jahre Volleyballabteilung / 111 Jah-
re SVR
Eure Anke Blessing, Pressereferentin
(E-Mail: anke.blessing@gmx.de)

Abteilung Tischtennis

Abteilungs-/Jugendleitung: W. + J.Lorenz, Tel. 3276
weitere Infos Internet: www.spvgg-renningen.de/tischtennis

Wir wünschen allen Aktiven mit Angehörigen, Jugendspielern
mit Eltern und Freunden der Tischtennisabteilung ein gutes,
erfolgreiches neues Jahr 2010.
Die Abteilungsleitung

Vorschau 16.1.
Abfahrt 12.15 Uhr: SV Böblingen 3 - Jungen 2, Fahrer Herren 2
Abfahrt 13.00 Uhr: TSV Weissach 1 - Jungen 1, Fahrer Herren 1
Klaus Kitt, Pressewart

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Renningen
Entlastungsangebote für Angehörige
DRK Gesprächskreise für Angehörige von demenzkran-
ken Menschen
Der DRK Kreisverband Böblingen e.V. bietet einmal monatlich
einen speziellen Gesprächskreis für Angehörige von demenz-
kranken Menschen an. An diesen Nachmittagen können sich
Angehörige mit anderen Angehörigen austauschen, problema-
tische Situationen besprechen und sich von Fachreferenten
wichtige Informationen einholen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 27.1. von 14-16 Uhr
im DRK Ortsverein Renningen, Gottfried-Bauer-Str. 74 (Ver-
einsdorf) mit einem offenen Gesprächsnachmittag statt.
Nach Voranmeldung können die demenzkranken Menschen
während des Gesprächskreises in der parallel stattfindenden
Betreuungsgruppe im gleichen Haus betreut werden.
Weitere Informationen erhalten Sie beim DRK-Kreisverband
Böblingen e.V., Frau Bettina Scheu unter Tel. 07031 6904-43.
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Jugend-Rot-Kreuz Renningen
Hallo!
Wir werden uns heute Abend intensiv mit dem Thema Jugend-
schutzgesetz und der Initiative Jugend & Alkohol beschäftigen.
Hierzu dürfen wir ganz herzlich die Vertreter der ortsansässigen
Polizei sowie die Jugendsozialarbeit Renningen bei uns im Ju-
gendrotkreuz begrüßen. Wir sind schon alle sehr gespannt und
sind davon überzeugt, dass jeder für sich mit neuen Situationen
und viel neuem Wissen am Ende nach Hause gehen wird.
Ich freue mich auf zahlreiches Erscheinen.
Steffi B.

Dream Catchers e.V. Renningen
"Square Dance Verein"

Tanztermine:
Dienstag, 19. und 26.1.
Wir tanzen dienstags ab 19.30 Uhr im Sängerheim "Frohsinn"
in der Hinterriedstr. 37 in Renningen. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.dream-catchers.de oder erhalten Sie unter
07031 676500 von Angelika Raabe.

Folkloregruppe
Renningen 1955 e.V.
Allen Mitgliedern unseres Vereins wünschen wir für das neue
Jahr 2010 viel Glück, Gesundheit und Freude.

Unsere Termine:
Freitag, 15.1.
17.30 Uhr Hopserle
18.30 Uhr Treter
19.30 Uhr Tänzer
Mittwoch, 27.1.
19.30 Uhr Ausschuss-Sitzung im Vereinsheim.

Gesangverein Liederkranz
Renningen 1839 e.V.

Probezeiten der Chöre:
Gemischter Chor: donnerstags um 19 Uhr
Voices of Joy: dienstags um 19 Uhr
!!! Zusatzprobe Voices of Joy: Montag, 18.1., 19 Uhr !!!

TERMINE
23.1., 19.30 Uhr Backblech Teil III (ausverkauft)
24.1., 17.30 Uhr Abendlob Krippe Malmsheim (VoJ).

Gewerbe- & Handelsverein
Renningen e.V.
Ostermarkt und verkaufsoffener Sonntag
Der Winter hat uns noch fest im Griff und das nächste Event in
der Bachstraße ist schon voll in Planung.

Der Ostermarkt und der verkaufsoffene Sonntag am 28.3.
von 12 bis 17 Uhr findet in diesem Jahr wieder statt. Die
Bachstraße und der Waldhornplatz laden zu diesem Event herz-
lich ein.

Bitte geben Sie Ihre Anmeldungen unbedingt bis 28.1. bei
Birgit Gaubisch ab. Fax. 920964.
Für Anfragen stehe ich auch gerne zur Verfügung, Tel. 920963
oder E-Mail birgit.Gaubisch@t-online.de.

Harmonika-Club
Renningen e.V.

Akkordeonunterricht

Das neue Jahr hat begonnen und wir hoffen, dass Sie alle ein
paar erholsame Tage verbringen konnten. Zum Jahresbeginn
stand beim HC ein Ausbilderwechsel auf dem Programm. Seit
Anfang 2010 leitet Herr Viktor Oswald nun die Jugendausbil-
dung und auch das Schülerorchester. Das gibt uns Gelegen-
heit, Ihnen unseren Verein und die Jugendausbildung vorzu-
stellen.

Hast du Lust auf Akkordeon?

Dann informiere dich
� im Internet unter www.hc-renningen.de
� per Mail an unseren 1. Vorsitzenden Klaus Marohn

unter kmarohn@t-online.de
� telefonisch bei Klaus Marohn unter 0172 9327967

Oder schau zu unseren Probezeiten Mitt-
woch oder Donnerstag im Bürgerhaus
Renningen vorbei!

Herr Oswald wurde 1961 in Kasachstan geboren. Bereits 1980
schloss er die Staatliche Hochschule für Musik in Karaganda
in den Fächern Akkordeon, Klavier und Dirigieren mit Auszeich-
nung ab. Im Anschluss studierte er Musik am Staatlichen Kon-
servatorium in Novosibirsk. 1985 schloss er dieses Studium
wiederum mit Bravour mit drei Qualifikationen ab: Konzertspie-
ler, Dirigent und Diplommusiklehrer. Nach seinem Militärdienst
arbeitete er bis 1991 als Musikpädagoge an verschiedenen
Hochschulen und war im Rahmen mehrerer Konzertreisen in
ganz Russland unterwegs. 1992 wanderte Viktor Oswald als
Spätaussiedler nach Deutschland aus. Nach einem zweijähri-
gen Sprachkurs begann er seine Tätigkeit als selbständiger Mu-
siker, Dirigent und Musiklehrer in Akkordeonvereinen.

Neben der Leitung zweier Akkordeonorchester und dem Auf-
bau seiner eigenen Musikschule ist Herr Oswald auch als Thea-
termusiker z.B. im Landestheater Tübingen und im Theaterhaus
Stuttgart tätig. Viktor Oswald ist verheiratet, hat zwei Kinder
und lebt mit seiner Familie in Neustetten.

Seit Anfang 2008 leitet er nun bereits das 1. Orchester und ist
seit Anfang 2010 auch für die Jugendausbildung zuständig. Er
wird mit seiner sehr professionellen Art die Schüler ausbilden
und für das Spiel im Orchester vorbereiten. Unterrichtet wird
einmal wöchentlich im Einzel- bzw. Gruppenunterricht. Primä-
res Ziel unserer Jugendausbildung ist jedoch das Mitspiel im
Schülerorchester. Schon nach kurzer Zeit können die Anfänger
in das Schülerorchester integriert werden. Es steht zwar das
gemeinsame Musizieren im Mittelpunkt, aber natürlich kommen
auch andere gemeinsame Aktivitäten wie z.B. Minigolf spielen,
Eislaufen, diverse Ausflüge und Freizeiten nicht zu kurz.

Haben Sie Interesse daran, dass Ihr Kind das Akkordeonspiel
und das Orchesterspiel im Harmonika-Club Renningen erlernt
oder haben Sie weitere Fragen rund um unsere Jugendausbil-
dung, dann wenden Sie sich doch an unseren 1. Vorsitzenden,
Klaus Marohn unter der Telefonnummer 0172 9327967 oder
per Mail am Kmarohn@t-online.de. Unseren Akkordeonausbil-
der Viktor Oswald erreichen Sie mittwochs und donnerstags
nachmittags in unserem Probenraum im Renninger Bürger-
haus.

Aber auch das 1. Orchester sucht noch Verstärkung. Erstmals
wird das 1. Orchester mit ein paar Mitspielern des Akkordeon-
Ensembles im Mai dieses Jahres beim World Music Festival in
Innsbruck teilnehmen.
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1. Orchester sucht Verstärkung!

Seit Februar 2008 steht das 1. Orchester des Harmonika-
Clubs Renningen unter der Leitung von Viktor Oswald.
Die musikalische Bandbreite reicht von Klassik über Pop
und Rock bis hin zu aktuellen Film- und Musicalmelodien.
Der Spaß kommt bei den Proben niemals zu kurz - alle
Spieler haben sehr viel Freude an der Akkordeonmusik!

Geprobt wird immer donnerstags, 20-22 Uhr im Ren-
ninger Bürgerhaus.

Wenn Sie Lust haben in einem sehr aktiven kleinen Team
mit aufgeschlossenen Akkordeonspielern und einem
sehr kreativen musikalischen Leiter mitzuspielen, in ei-
nem Orchester, das die Liebe und die Leidenschaft zur
(Akkordeon)Musik verbindet, melden Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Sie!
Harmonika-Club Renningen e.V.
www.hc-renningen.de
Klaus Marohn, Tel. 0172 9327967, kmarohn@t-online.de

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.hc-renningen.de!

Wir freuen uns über Ihr Interesse!
D.E. für die Vorstandschaft

Kinderfreunde
Verein für ein kinderfreundliches Renningen e.V.

Krabbelgruppe in Malmsheim
Bitte beachten!
Das Treffen fällt am Mittwoch, 27.1. aus.

MAL- und ZEICHEN-Workshop
für Kids 11 bis 14 Jahre (ab Klasse 5).
Wann: In den Faschingsferien Mittwoch bis Freitag (17.-19.2.)
15.30 bis 18.30 Uhr.
Wo: Sozialstation Renningen, Werkraum
Kosten: Nichtmitglieder 35 E, Mitglieder 30 E.
Materialkosten: 5 E, direkt beim Kurs zu bezahlen.
Leitung: Martina Kreim-Zak.
Mitzubringen sind: Getränk für zwischendurch.
Anmeldung bitte bis 31.1. über e-mail:
info@kinderfreunderenningen.de oder:

� ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Hiermit melde ich mich für den Malworkshop vom 17.-19.2. an:

Name ...................................... Vorname..................................

Alter......................................... Tel. ..........................................

Adresse.......................................................................................

Unterschrift der Eltern ................................................................

Datum .........................................................................................

Senden an:
Kinderfreunde e.V.
Leonberger Str. 21
71272 Renningen

� ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Anschrift: Kinderfreunde e.V., Leonberger Straße 21,
71272 Renningen, www.kinderfreunderenningen.de
gez. Birgit Joos-Schühle

Kleintierzüchterverein
Renningen e.V.

Renningen
Z 134

Hinweis zur Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung am 23.1. um 18 Uhr
Die Jahreshauptversammlung des Kleintierzüchtervereins Ren-
ningen Z 134 e.V. findet am 23.1. um 18 Uhr im "Häusle" statt.
Die Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung ist wie folgt:
1.) Begrüßung durch den Vorstand
2.) Berichte der Funktionäre

a.) 1. Vorstand
b.) Kassier
c.) Schriftführer
d.) Jugendleiter
e.) Zuchtwart Geflügel
f.) Zuchtwart Kaninchen
g.) Vorsitzende Frauengruppe
h.) Schriftführerin Frauengruppe

3.) Diskussion der Berichte
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6.) Anträge:
Schriftlicher Abgabetermin bitte bis spätestens 16.1. beim 1.
Vorstand Uwe Pfeil, Poststr. 2
7.) Wahlen

a.) 1. Vorstand
b.) 2. Vorstand
c.) Kassier
d.) Schriftführer
e.) Jugendleiter
f.) Zuchtwart Kaninchen
g.) Zuchtwart Geflügel
h.) 1 Ausschussmitglied
i.) Zuchtbuchführer
j.) Ausstellungsleiter

8.) Neuaufnahmen?, Verschiedenes, Bekanntgaben und Züch-
teraussprache.
Es wird um pünktliches und zahlreiches Erscheinen gebeten.
Schriftführerin W.Maier

Kult & Fun e.V.
Vorverkaufsstart:
Für folgende Veranstaltungen starten wir den VVK ab kommen-
der Woche bei obigen VVK-Stellen:
13.3. Werner Koczwara
23.4. Dui do ond de Sell
24.4. Phil Collins/Genesisnacht mit Still Collins
2.10. Mundstuhl
Die weiteren Veranstaltungen sind derzeit nur im Internet
www.kultundfun.de bestellbar!!
08.5. Die kleine Tierschau "Onkel Rockn Roll"
17.9. Eure Mütter (Termin verlegt vom 5.11.)!!!
6.11. Theatersport
4.12. Christoph Sonntag.

Veranstaltungsstart 2010
Am kommenden Wochenende startet unsere Veranstaltungs-
reihe 2010. Beginnen werden wir mit Ernst & Heinrich am 15.1.
und ihrem Programm "Schwäbisch International".
Was machen Ernst und Heinrich: Comedy? Liederabend?
Kabarett? Melodien? Parodien? Die Mischung macht’s! Mit
einem exotischen Sammelsurium von Instrumenten werden ei-
gene, aber auch schöne Lieder live gespielt und gesungen. Da-
zu gibt es Szenen, Sketche und kuriose Moderationen unter
dem Oberbegriff: Humor bzw. gehobener Schwachsinn mit
Tiefgang. Schwäbisch ist die Amtssprache - aber wie sich ge-
zeigt hat, versteht auch der interessierte Nicht-Schwabe das
Dargebrachte. Hochdeutsch ist erste Fremdsprache, Englisch
Wahlfach - eben international. Das Programm ist stets im Fluss
und wird laufend durch neue Nummern ergänzt.
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Um dem kalten Winterwetter zu entfliehen, haben wir am Sams-
tag, 16.1. genau das Richtige: unsere 10. Tropical Latino
Night. Heiße Latinorhythmen Marke Santana mit unserer Haus-
kapelle AGUA LOCA; Flamencoshow mit Tacon Caliente, Cai-
pi-Bar und natürlich original spanische Küche unserer Freun-
de vom spanischen Kulturverein aus Fellbach.

Beginn jeweils 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr.
Karten sind erhältlich bei: BW-Bank, Reisebüro Touristic, Aral
Frey, Intersport Krauss, Mode Gaubisch Malmsheim sowie
unter www.kultundfun.de.

LandFrauen Ortsverein
Renningen
Das gute Beispiel ist nicht nur eine Möglichkeit, andere
Menschen zu beeinflussen. Es ist die einzige.
Albert Schweitzer

Hallo liebe Mitglieder!
Optimistisch und voll Zuversicht wollen wir das neue Jahr be-
grüßen. Es ist schon zu einem liebenswerten Brauch geworden,
dass uns Pfarrer Pitzal zur Krippenausstellung einlädt. So auch
jetzt am Dienstag, 19.1.
Wir treffen uns am Bürgerhaus.
Wer zu Fuß geht, sollte um 9.30 Uhr dort sein. Für diejenigen,
die mit dem Auto fahren möchten gilt Treffpunkt 10 Uhr. An-
schließend gehen wir zum Mittagessen.
Bitte meldet euch in jedem Fall bis zum 18.1. bei Gretel Beyerle
an, Tel. 2732.

Weitere Info
Starke Frauen hinter Klostermauern. Vortrag von Elisbeth
Skrzypek am 27.1., 14 Uhr in der Begegnungsstätte.
Bis dahin grüßt M.N. Schriftführerin

Männergesangverein
Frohsinn Renningen e.V.

Nachruf
Mit großer Bestürzung mussten wir erfahren, dass unser Mit-
glied

Frau Elisabeth Pfitzner
in der Weihnachtszeit verstorben ist. Elisabeth war seit Novem-
ber 2001 Mitglied und dem Verein auch durch ihren Gatten
eng verbunden.
Wir werden sie sehr vermissen, unsere Gedanken sind bei ih-
ren Angehörigen.

Krippensingen zum Abendlob
Am Donnerstag, 14.1. trifft sich der Herrenchor um 17.45 Uhr
an der katholischen Kirche zu Malmsheim. Ist doch klar, dass
wir zu dieser Ehre unseren Sängeranzug tragen.
Also, bis dahin!

Unser Schlachtfest am kommenden Wochenende
Am kommenden Samstag, 16.1. ab 17 Uhr findet endlich wieder
unser alljährliches Schlachtfest statt. Nun schauen Sie doch mal
das Bild unten an, da sieht man eine Schlachtplatte, die einem
das Wasser im Mund zusammenlaufen lässt! Heidänei, ist doch
klar, dass dieser Termin am Samstag der Wichtigste ist, oder??
wir freuen uns schon sehr auf Sie!!

Samstag 16.Januar 2010 

ab 17 00 Uhr  

im Sängerheim Hinterriedstr.37

Gutes Neues!
Sehr geehrte MitbürgerInnen unserer Stadt, liebe Vereinsmit-
glieder. Es ist uns ein großes Anliegen, Ihnen allen ein glückli-
ches und gesundes neues Jahr 2010 zu wünschen! Nachdem
alle in der Weihnachtszeit neue Energie tanken konnten, geht
es nun wieder frohgemut ans Werk. Wir, die Junge Formation
und der Herrenchor proben schon fleißig für unser kommendes
Konzert, mit dem wir Sie im März gerne unterhalten werden.
Wir freuen uns schon!!

Unsere Chorproben finden immer montags statt:
Die junge Formation 19.00-20.30 Uhr
Männerchor 20.30-22.00 Uhr.
Klicken Sie rein: www.mgvfrohsinnrenningen.de.
V.Buchholzer, Schriftführer

Mensaverein Renningen e.V.

Liebe Kochmütter und Kochväter!
Euch allen ein glückliches, friedliches, erfolgreiches Jahr 2010
in Gesundheit und Freude!
Kaum zu glauben, aber das erste Halbjahr des Schuljahres
2009/2010 neigt sich schon wieder dem Ende zu. Mit eurer
enormen, tatkräftigen Unterstützung können wir auf erfolgrei-
che Monate zurückschauen. Wir freuen uns auf jedes Team, die
lockere entspannte Zusammenarbeit, das gemeinsame Wirken
und Lachen und natürlich darüber, wenn Schüler und Lehrer
gleichermaßen mit unserem Essen zufrieden sind.

Aber: die Planungen für das zweite Halbjahr beginnen und
unsere Frage an euch:
Könnt ihr wieder mithelfen? Sind Tag und Uhrzeit und die
Häufigkeit eures Einsatzes weiterhin okay?
Meldet euch bitte bis Ende Januar bei uns, falls sich bei
euch etwas ändert.
Herzlichen Dank im Voraus!
Es grüßt herzlich
Mensaverein Renningen e.V.
Vorstandsteam
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Musikverein Renningen e.V.

Internet: www.mvrenningen.de

MVR Jugend
Wir wünschen allen Jugendlichen und Eltern noch einen guten
Start ins neue Jahr!!
Am letzten Montaghatten wir bereits die erste Probe für Beginners
und Jugendkapelle nach den Ferien. Es beginnen jetzt die Vorbe-
reitungen für unser Jugendkonzert imApril. Bald sind auch wieder
die Osterkurse vom Kreisverband. Bitte sprecht mit den Ausbil-
dern und gebt uns Bescheid, wer dieses Jahr daran teilnehmen
möchte. Herr Ruf wird wie in den letzten Jahren wieder einen
Vorbereitungskurs für die Musiktheorie anbieten.

Terminvorschau:
- 25.1.: Jugendversammlung im Vereinsheim, 18.30 Uhr
- 5. bis 10.4.: Osterkurse vom Kreisverband (D1, D2, D3)
- 25.4.: Jugendkonzert in der Stegwiesenhalle.
Die Jugendleitung

Naturtheater Renningen e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des Naturtheaters Renningen,
das Naturtheater hat einen Auftritt bei der CMT Stuttgart am
17.1. um 17.45 Uhr auf der SWR Showbühne. Wir würden uns
freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen.
In dieser Saison spielt das Naturtheater Renningen:
im Kinderstück "Die kleine Hexe", Premiere am 27.6. um 15 Uhr
im Abendstück "Arsen und Spitzehäubchen", Premiere am 3.7.
um 20 Uhr.
Karten können Sie bestellen unter 07159 17374 (Anrufbeant-
worter), per Fax. 07159 902460 oder unter naturtheater-rennin-
gen@web.de und NEU erhalten Sie Karten und Gutscheineüber
das Reisebüro Touristic der Volksbank Region Leonberg -
Hauptstr. 3 - 71272 Renningen - Tel. 07159 7707 - Fax.
07159 18337.
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 9.00-12.30 und 14.30-18.30 Uhr - Freitag
9.00 durchgehend bis 18.30 Uhr - Samstag 9.00-13.00 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Renningen
Kreis-Obst- und Gartenbautag 2010
Am Samstag, 23.1. um 13.30 Uhr findet in der Grafenberghalle
in Herrenberg-Kayh (Herrenberger Straße) der Kreis-Obst- und
Gartenbautag des Kreisverbandes Böblingen der Obst- und
Gartenbauvereine statt.

Programm:
1. Begrüßung und Bericht 1. Vorstand Helmut Plaz
2. Grußworte
3. Bericht Kreisfachberater Manfred Nuber
4. Referat: Das Klassenzimmer im Grünen

Die Streuobstwiese - 6-jähriges Schulprojekt mit Vor-
stellung Broschüre (Leitfaden) Beate Holderied

PAUSE
5. Bericht Fachwartvereinigung Yvonne Strecke
6. Bericht Schriftführer Hartmut Lonzer
7. Bericht Kasse Isolde Bruss
8. Bericht Kassenprüfer
9. Entlastungen

10. Wahlen/Verabschiedung/Ausscheider/in
11. Satzungsänderung: Ergänzung § 2 Vergütung für Ver-

bandsarbeit
12. Sonstiges
13. Schlusswort 2. Vorsitzender

Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor Kayh
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessenten herzlich ein und
bitten um rege Beteiligung. Es gibt auch eine Fahrtmöglichkeit mit
dem Bus Pflieger-Reisen. Der Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt
beträgt 6 Euro. Abfahrtszeit ist um 11.10 Uhr in der Magstadter
Straße. Bei Anfahrt mit dem Pkw Fahrgemeinschaften bilden.
Schriftführerin M.Schmidt

Renninger Fohlen e.V.
Am vergangenen Wochenende nahmen wir mit einigem Erfolg
am Hallenfußball-Turnier des TSV Malmsheim teil.
Beim Neunmeter-Schießen am Freitagabend konnten wir mit
dem 3. Platz den größeren Erfolg feiern. Dabei waren unsere
erfolgreichsten Schützen: Tim mit einer Trefferquote: 10 von
12; Olaf: 9 von 12 und Holger mit 8 von 12.
Gratulation an unsere treffsichersten Schützen.
Am Samstag beim Fußballturnier spielten wir eine sehr gute Vor-
runde und erreichten die Zwischenrunde. Allerdings ließen bei uns
dann die Kräfte nach und die Erfolgserlebnisse blieben aus.
Ein Lob an alle Kicker für ihre guten bis sehr guten Leistungen,
ein besonderes Kompliment gebührt unserem Torwart Steffen,
der sich an beiden Tagen in einer Klasseform präsentierte.
Weitere Informationenaufder Homepage: www.renninger-fohlen.de.
Th.S.

Renninger
Schlüsselgesellschaft e.V.
Kartenvorverkauf Große Prunksitzung
Der Kartenvorverkauf für unsere große Prunksitzung in der
Festhalle Stegwiesen in Renningen am 30.1. hat bereits begon-
nen. Eintrittskarten zu 13 E können bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen Sigis Schreib- und Bastelbedarf, Alemannenstr.
20, 71272 Renningen und beim Modehaus Welzel, Lange Str.
17, 71272 Renningen erworben werden.
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